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Heute in
der Ausgabe

Endlich wieder Kino
Cineplex in Warburg spielt 
am 26. Juni den ersten 
Film.

Tipps vom Experten
Auch Hände brauchen Zu-
wendung, um gesund zu 
bleiben.

Neuer Spielplatz
Bauhof-Mitarbeiter und eh-
renamtliche Helfer packen 
Borgentreich mit an.

Würden Sie für
Corona-Schulden
Urlaub opfern?
Durch seine   Corona-Hilfs-

programme   hat der Staat 
einen Schuldenberg ange-
häuft, der nun getilgt werden 
muss.  Wie dies geschehen 
könnte, hat  das arbeitgeber-
nahe Wirtschaftsinstitut IW 
skizziert: Nach Ansicht der 
Ökonomen vom IW sollte die 
Anhebung der durchschnitt-
lichen Wochenarbeitszeit um 
zwei Stunden sowie der 
Wegfall von anderthalb Wo-
chen Urlaub ein geeignetes 
Mittel sein, die Wirtschafts-

leistung   zu stei-
gern und   
Steuererhö-
hungen zu 
vermeiden.

Was mei-
nen Sie? Ist 

diese  Empfehlung 
der Königsweg  oder verfehlt 
sie ihr Ziel?

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 22. Juni, an OWL AM 
SONNTAG, Sudbrackstraße 
14-18, 33611 Bielefeld, 
oder per E-Mail an owlam-
sonntag@westfalen-blatt. 
de. Bitte denken Sie daran, 
uns Ihren Namen und Ihre 
Adresse mitzuteilen. 

Tag der Architektur am 26./27. Juni – 13 Bauten öffnen in OWL

Neue Wohnhäuser und 
Bauwerke, Quartiere, Privat-
gärten und Parks (virtuell) 
erkunden – das können 
Architekturfreunde auch in 
diesem Jahr wieder am  Tag 
der Architektur. Am 26. und 
27. Juni werden in 64 nord-
rhein-westfälischen Städten 
und Gemeinden   117 Archi-
tekturprojekte öffentlich vor-
gestellt. Ostwestfalen-Lippe 
ist mit 13 Bauwerken in sie-
ben Städten vertreten. Aus-
richter ist die Architekten-
kammer Nordrhein-Westfa-
len.

 „Auch wenn   noch unklar 
ist, ob  Besuche vor Ort mög-
lich sein werden, wünschen 
wir uns, dass der Tag der 
Architektur wieder Men-
schen für aktuelle Architek-
tur begeistert“, sagt Ernst 
Uhing,   Präsident der Archi-
tektenkammer NRW. „Denn 
gerade in Zeiten der Pande-

mie wollen wir nach vorne 
blicken: Architektur gestaltet 
Zukunft!“ 

So lautet auch das gemein-
same Motto, das sich die 
Länderarchitektenkammern 
bundesweit für den diesjäh-
rigen Tag der Architektur    ge-
geben haben. „Jedes Bau-
vorhaben ist ein bewusstes 
Stück Zukunftsgestaltung“, 
so  Uhing weiter: „Der Tag 
der Architektur ist  für Fach-
leute und interessierte Laien 
eine gute Gelegenheit, sich 
über neue Architekturen zu 
informieren und in einen  –  
auch virtuellen –  Austausch 
zu treten.“

Da gegenwärtig   ungewiss 
ist, ob und in welcher Form  
Besuche vor Ort möglich sein 
werden, hat die Architekten-
kammer NRW alle teilneh-
menden Architekturbüros 
dazu eingeladen, ihre Werke   
ergänzend in Videoclips oder 

Podcasts vorzustellen und   
virtuelle Führungen anzu-
bieten. Damit sind die prä-
sentierten Bauwerke   bun-
desweit wahrnehmbar und 
zeitlich losgelöst vom  Termin 
am kommenden Wochenen-
de erlebbar. Bauinteressierte 
und Architekturfans könnten 
auf diesem Wege die Archi-
tektur  grenzüberschreitend 
und zeitlich unabhängig er-
leben, Planungskonzepte 
und Umsetzungen kennen-
lernen und Anregungen für 
eigene Vorhaben gewinnen. 

Der Tag der Architektur re-
flektiert stets auch gesell-
schaftliche Entwicklungen. 
Kultur- und Bildungsbauten, 
Nachverdichtungen, Barri-
erefreiheit und Umnutzun-
gen sowie die anspruchsvolle 
Gestaltung von Gärten und 
Grünzonen sind einige der 
zentralen Themen, die sich 
an den  Bauten   ablesen 

informieren.
Alle  Objekte sind über eine 

Internet-Datenbank mit 
Fotos und Kurzbeschreibung 
sowie den geplanten Öff-
nungszeiten abrufbar unter 
www.aknw.de. Die Archi -
tektenkammer NRW stellt 
 alle Bauten und Objekte zum 
„Tag der Architektur 2021“ 
außerdem in einem kompak-
ten Katalog vor, der kosten-
los bezogen werden kann: 
unter der Telefonnummer 
0211/ 496712 oder 496713 
sowie per E-Mail an 
tda@aknw.de.  (tt)

Mehr zum Tag der Archi-
tektur 2021 erfahren Sie, lie-
be Leserinnen und Leser im
  Innenteil

(H)ausblick auf 
die Zukunft

Unter dem Namen Motel 24  hat Architekt 
Igor Wispler in Rietberg die Herausforde-
rung  gemeistert, auf   schwierigem Grund-
stückszuschnitt ein hochwertiges Gebäude 
zu errichten. Foto: Franziska Kriener

Künstliche 
Intelligenz

Niesen.  Zu einer Tagung 
mit dem Thema „Künstliche 
Intelligenz – Was kann der 
Computer, was kann (nur) 
der Mensch das Christliche 
Bildungswerk „Die Hegge“ in 
Willebadessen-Niesen vom 
25. bis zum  27. Juni ein.

Computer üben eine un-
heimliche Faszination auf 
den Menschen aus. Sie rech-
nen blitzschnell, können sich 
riesige Datenmengen mer-
ken, lerne mit größter Leich-
tigkeit. Ihre Intelligenz 
scheint der menschlichen In-
telligenz haushoch überle-
gen. Doch ist es angemessen, 
einer Maschine Fähigkeiten 
zuzuschreiben, die zunächst 
und vor allem Menschen zu-
kommen, wie zum Beispiel 
„lernen“, „denken“, „urtei-
len“? Was ist folglich der 
Unterschied zwischen 
Mensch und Maschine? Und 
welchen Einfluss hat „Künst-
liche Intelligenz“ auf das 
menschliche Selbstverständ-
nis und das christliche Men-
schenbild?

 Anmeldungen unter Tele-
fon 05644/ 400 und -700, 
per E-Mail an bildungs-
werk@die-hegge.de sowie   
unter www.die-hegge.de.

Paddling am
Twistesee 

Warburg.  Einen Schnup-
perkursus „Stand-Up-Padd-
ling“ bietet am Sonntag, 4. 
Juli,  die Volkshochschule  in 
der Zeit von 10 bis 14 Uhr 
am Twistesee  an.  Gestartet 
wird mit einer Einführungin 
die Technik und den Regeln 
im Wasser. Anschließend 
geht es mit den Boards aufs 
Wasser. Das Mindestalter be-
trägt zwölf Jahre. Die Voran-
meldung im VHS-Büro unter 
www.vhs-diemel-egge-we-
ser.de ist unerlässlich. 

VdK öffnet 
Geschäftsstelle

Warburg. Die VdK-Kreis-
geschäftsstelle in  Warburg 
ist ab   Dienstag,   22. Juni,  
wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet. Persönli-
che Beratungen sind dann 
nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung   unter Tele-
fon 05641/2220 bei Einhal-
tung der Abstands- und Hy-
gieneregeln wieder möglich.  
zur Nachverfolgung einlog-
gen.    

 lassen. Die präsentierten 
Bauten stammen in diesem 
Jahr schwerpunktmäßig aus 
den Bereichen des öffent -
lichen Bauens, aus Industrie, 
freien Berufen und Gewerbe. 
Dass private Bauherren sich 
in Zeiten der Pandemie mit 
der Öffnung ihrer Häuser 
 zurückhielten, sei verständ-
lich, so Kammerpräsident 
Uhing.

 Vorgestellt werden in 
Nordrhein-Westfalen Bau-
ten, die in den vergangenen 
fünf Jahren in unserem Bun-
desland realisiert wurden; 
für Objekte der Landschafts-
architektur und Stadtpla-
nung gilt eine Frist von acht 
Jahren. In den vergangenen 
Jahren machten sich jeweils 
etwa 25.000 Besucherinnen 
und Besucher am letzten Ju-
ni-Wochenende auf den Weg, 
um sich über aktuelle Trends 
beim Bauen und Wohnen zu 
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Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne.
Nach der langen Zeit des mal mehr mal weniger eingesperrt seins 

reiben wir uns die Augen: so toll ist Gastronomie! 
Wir konnten uns selbst kaum noch erinnern!

Endlich dürfen wir Euch im Ratskeller wieder zu Tisch bitten!

Es klirren wieder die Gläser und es scheppert das Geschirr. 
Wenn das historische Gemäuer des Ratskellers erfüllt ist von vielerlei 
Stimmen, von Geschichten und Diskussionen, wenn gelacht wird aber 
auch mal gestritten, wenn nach einem guten Essen eine fast feierliche 

Ruhe und Zufriedenheit einkehrt- das ist viel mehr als Essen, das ist viel 
mehr als Take- Away kann, das ist Gemeinschaft, das ist Kultur.

Diese dunkle Zeit hat uns aber auch gezeigt, von welch tollen Menschen 
wir in Warburg umgeben sind. Nie hätten wir diese Krise 

so gut meistern können, wären wir nicht von unserer 
Warburger Brauerei Kohlschein, dem Hauseigentümer der Familie Michels 

und unseren Mitarbeitern so toll unterstützt worden. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Take-Away Kunden, 

ihr habt uns nicht nur den dringend notwendigen Umsatz beschert, 
sondern auch unserem Leben in der trostlosen Zeit eine Aufgabe gegeben.

Und übrigens, wir haben auf Fleisch aus artgerechter Tierhaltung 
umgestellt. Das ist nicht nur eine Frage des Geschmacks; 

eingesperrt sein ist nichts, das haben wir aus Corona gelernt!

Das Team vom Ratskeller-Warburg

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Ist die Rente mit 68 wirklich unvermeidbar?
Regierungsberater schlagen Alarm: Schon in gut 20 Jahren könnte diese Prognose wahr werden 

 Berater der Bundesregie-
rung   haben eine Reform hin 
zur Rente mit 68 vorgeschla-
gen.     Gemäß den   Prognosen 
der Lebenserwartung würde 
mit einer solchen Regel das 
Rentenalter im Jahr 2042 mit 
68 Jahren erreicht, sagt der 
Wissenschaftliche  Beirat  
beim Bundeswirtschaftsmi-
nisterium. Was meinen Sie: 
Ist die Rente mit 68 unver-
meidbar? Oder sehen Sie an-
dere Wege, die Rente für alle  
auskömmlich zu finanzie-
ren?

Beamte sollen
einzahlen

 Bei allem Gerede und den 
Ideen unserer Politikakroba-
ten vermisse ich die Leute, 
die einmal den Antrag stel-
len, die Beamten zu besteu-
ern und dafür zu sorgen, für 
ihre Altersbezüge selbst ein-
zuzahlen. Leider wird von 
den selbstherrlichen Regen-
ten niemand  diese „heilige 
Kuh“ schlachten. 

 Ich habe 47 Jahre ununter-
brochen gearbeitet, die Kno-
chen und einige andere 
 Ersatzteile im Körper sind 
halt schon ziemlich hin. Und 
die Rente wird auch noch be-
steuert. Muss ich mir jetzt 
doch lieber noch einen 
Nebenjob suchen und das 
Geld für „notleidende Beam-
te“ spenden? Es ist vieles faul 
in unserem Staate. 

Lutz Hermeier,
Bielefeld

Die Rente ist
ein Almosen

Diese  Berater der Bundes-
regierung machen leider kei-
nen Vorschlag für eine Ren-
tenreform, sondern wollen 
die Rentenempfänger weiter 
um eine angemessene Alters-
versorgung betrügen. Arbeit-
geber und Arbeitnehmer 
zahlen in die Rentenkasse ein 
und unsere Volksvertreter 
verschwenden diese Einnah-
men für rentenfremde Leis-
tungen. 

Politiker und Beamte ha-
ben leider nur für sich eine 
Altersvorsorge geschaffen,  
bei der Altersarmut kein 
Thema ist. Die Altersversor-
gung Rente ist im Vergleich 
zur Altersversorgung Pen-
sion minderwertig.  Renten-
empfänger werden   zu Almo-
senempfängern gemacht.

Gerd Oelsner,
Lauenförde

Andere Länder
machen es vor
Es sollten mal alle in die 

Rentenversicherung einzah-
len. Ich meine diejenigen, die 
sich mit vollen Händen da-
raus bedienen, aber nie 
einen Cent einbezahlt haben.   
Dann wäre eine auskömmli-
che Rente für alle mit 62 bis 
63 Jahren möglich.

Heribert Holtkamp,
Rheda-Wiedenbrück

Redebedarf
seit 30 Jahren
Eine Rentenreform ist drin-

gend nötig. Eigentlich schon 
vor mehr als 30 Jahren, als  
Norbert Blühm der zuständi-
ge Minister war. 

Erst mal müssen alle Werk-
tätigen, Arbeiter, Angestell-
ten und vor allem Beamte, 
Staatsdiener, in die Renten-
kasse einzahlen. In den 
1960er Jahren ging man 
nach acht Schuljahren von 
der Hauptschule in eine Leh-
re und verdiente mit 18/19 
Jahren schon Geld. Heute ist 
man locker 20 Jahre und äl-
ter, bis man erstmals zum 
Geldverdienen kommt. Hinzu 
kommt, dass das Lohnniveau 
immer weiter sinkt. Das Heer 

der Leichtlohngruppen und 
Scheinselbstständigen wird 
immer mehr. Die Firmen, in 
denen Tariflöhne gezahlt 
werden, muss man suchen. 
Eine Anhebung des Renten-
eintrittsalters auf 68 bis 70 
Jahre bleibt da nicht aus. 

In den 1960er Jahren gab 
es noch mehr als  60 Prozent  
Rente vom Netto, heute sind 
es unter 50 Prozent. Hinzu 
kommt auch, das jetzt die ge-
burtenstarken Jahrgänge in 
Rente gehen.

Günther Gruner,
Halle/Westf.

In der Praxis
kaum möglich
 Ich habe mit 15 meine Leh-

re begonnen, das ist heute 
nicht mehr machbar. Das 
sind 50 Jahre Arbeitsleben 
wenn ich mit 65 in Rente ge-
hen würde. Heute beginnen 
die Jugendlichen mit rund 18 
ihre Ausbildung. Wenn man 
jetzt 50 Arbeitsjahre dazu-
rechnet ist man bei 68. So-
weit so gut.  Nur die wenigs-
ten haben einen Beruf ge-
wählt, der das noch zulässt. 
Ich persönlich möchte keinen 
mit 68 Jahren noch auf 
einem Dach, in einer Baugru-
be, in der prallen Sonne auf 
einer Autobahn sehen.

Das Problem der Rente ist 
schon lange bekannt. Jetzt 
stellt man fest, dass die Vo-
gel-Strauß-Politik   Tücken 
hat. Der kleine Mann soll es 
jetzt wieder ausbaden.

Holger Grün,
Gütersloh

45 Jahre
sind genug

 Wer 45 Jahre lang gearbei-
tet hat, muss dann die Mög-
lichkeit haben, in Rente zu 
gehen.   Wer mit 15 Jahren 
eine Ausbildung anfängt, 
sollte mit 60 Jahren die Mög-
lichkeit haben, in den Ruhe-
stand zu treten. Wenn er län-
ger arbeiten möchte, sollte 
das kein Problem sein. Stu-
denten, die höhere Posten 
anstreben und später zum 
„richtigen Arbeiten“ kom-
men, können gerne bis 68 
arbeiten, da sie ja auch spä-
ter ins Berufsleben eingestie-
gen sind. 

Sandra Fischer,
Bielefeld

Für Arbeiter
nicht zumutbar
Mein Mann war seit sei-

nem 16. Geburtstag durch-
gängig, ohne einen Tag 
Arbeitslosigkeit,  bis zu sei-
nem 60. Geburtstag  als Mau-
rer auf dem Bau. Und was 
soll ich sagen: Hände und 
Schulter kaputt, sodass er 
nun Erwerbsunfähigkeits-
rente beziehen muss.

Wer meint da, dass man 
das Rentenalter noch weiter 
rausschieben muss? Wir auf 
jeden Fall nicht, und das 
würde auch gehen, wenn nur 
die Leute aus der Rentenkas-
se Geld bekämen, die   einbe-
zahlt haben. 

Andrea Thiele,
Herzebrock-Clarholz

Diskussion
längst überfällig
Eine öffentliche Diskus-

sion, inwieweit auch Beamte 
zukünftig verpflichtet werden 
sollten, in die gesetzliche 
Rentenversicherung einzu-
zahlen, ist überfällig. Es be-
darf somit komplett neuer 
Kalkulations-Modelle für die 
gesetzliche Rentenversiche-
rung. Dabei ließe sich auch 
überlegen, wie man Selbst-
ständige, niedergelassene 
Ärzte und ähnliche  Berufs-
gruppen in die Einzahlungs-
pflicht der gesetzlichen Ren-

Pensionsfonds wie in Norwe-
gen, um sämtliche Renten-
beiträge gewinnbringend in 
Aktien, festverzinslichen 
Wertpapieren und Immobi-
lien anzulegen. 

 Generationengerechtigkeit 
lässt sich nicht durch ein hö-
heres Renteneintrittsalter  
herstellen, sondern nur 
durch ein solidarisches Ren-
tensystem, das von wirklich 
allen Beiträgen nach ihrer 
Leistungsfähigkeit erhoben 
wird. Da es aufgrund der zu-
künftig noch stärkeren Digi-
talisierung in Produktion, 
Dienstleistung und Verwal-
tung absehbar immer weni-
ger Beschäftigte geben wird, 
sollten   auch auf Maschinen, 
Software und Algorithmen 
Rentenversicherungsbeiträ-
ge entrichtet werden. 

 Antonio Schreiber,
 Bielefeld  

Es gibt
Reserven

 Solange   Milliarden für die 
Lufthansa und TUI (wenn 
auch als Kredit) zur Verfü-
gung stehen; solange wir uns 
hunderte  von Millionen an 
möglichen Vertragsverpflich-
tungen aus der abgesagten 
Maut leisten können; solange 
wir unkontrolliert viel, viel 
Geld an unseriöse Testzent-
ren überweisen für Leistun-
gen, die sie nicht wirklich er-
bringen, scheint es ja noch 
Reserven im Staatshaushalt 
zu geben. Und das sind nur 
einige aktuelle Beispiele. Ach 
ja, 2 Prozent vom Bruttoin-
landsprodukt –  rund 60 Mil-
liarden Euro und 15 Milliar-
den mehr als aktuell –  fürs 
Militär (gegen welche Feinde 
eigentlich?) sind ja auch noch 
drin. 

 Kann man das Geld nicht 
besser anlegen? Einen Teil 
wenigstens in den Rentenzu-
schuss? Noch ein paar Ideen: 
Streichen wir die Beitragsbe-
messungsgrenze! Wer viel 
verdient, zahlt viel. Gleich-
zeitig muss die Rente natür-
lich gedeckelt werden. Das 
privat Angesparte für eine 
Zusatzrente darf nicht länger 
–  zum Beispiel  als Verwal-
tungsgebühr –  in den Ta-
schen von privaten Unter-
nehmen landen. Wir brau-
chen einen staatlichen Fond, 
der gebührenfrei ist und die 
Profite an die Anleger allein 
verteilt. Die Pensionen der 
Beamten (und damit auch 
der Mandatsträger) sollten 
den gleichen Kürzungen (48 
Prozent  vom Durchschnitts-
verdienst, der aktuell gilt) 
unterliegen wie die Renten.   

 Bertram Münzer,
 Gütersloh

Wir haben es
in der Hand

Die Rente mit 68 ist   sehr 
gut zu vermeiden,  ja sogar 
wieder runterzusetzen auf 
65, wenn alle in die Renten-
versicherung einzahlen wür-
den, auch   Beamte  und   Klein-
gewerbetreibende. Dann 
würde es nicht solche hor-
renden  Unterschiede in der 
Rentenzahlung mehr geben 
wie jetzt –  der Rentner be-
kommt 48 Prozent und unse-
re Beamtenschaft 70.

 Günter Zalys,
 Bielefeld

Andere lachen
uns aus

Wenn in anderen europäi-
schen Ländern die Regel-
arbeitszeit niedrig ist und die 
Menschen eher in Rente ge-
hen – wer finanziert das? 
Hier müssen wir länger 
arbeiten, weil uns nach 45 
bis 50 Jahren Maloche keiner 
gönnt, lange genug zu leben, 
um die Rente zu genießen. 
Wir sind der  größte EU-Bei-
tragszahler, aber die   Leute 

müssen bis zum Umfallen 
malochen. Und andere la-
chen sich ins Fäustchen.

 Dieter Schmidt,
 Gütersloh

 

Versenkt im
Milliardengrab
Das Rentenalter auf 68 

Jahre hochzusetzen finde ich 
nicht richtig. Auch das Argu-
ment, dass die Lebenserwar-
tung steigt, ist kein echtes Ar-
gument. Denn die Leistungs-
fähigkeit nimmt nicht zu. 
Wenn man jahrzehntelang 
auf anderen Gebieten Geld 
verbrennt – zum Beispiel   
Maut, BER –, muss man  sich 
nicht wundern, dass kein 
Geld für die Rente da ist. 

Diethard Hellwig,
Bad Driburg

Kaputt und
aussortiert

Viele Menschen sind von 
der Arbeit schon vorher ka-
putt. Nach der Rente fangen   
die Krankheiten an und  viele 
haben danach nicht mehr 
viel von der Rente. 

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

Der Vorschlag
ist nicht neu

Es ist erstaunlich, dass Be-
rater der Bundesregierung 
diesen Vorschlag drei Monate 
vor der Bundestagswahl  ver-
öffentlichen. Im übrigen ist 
dieser Vorschlag vor Jahren 
schon gemacht worden. 

Ich lese, dass er für Arbeit-
nehmer unter 47 Jahre gel-
ten soll. Niemand kennt die 
wirtschaftliche Entwicklung 
wirklich. Die Finanzierung 
der Beamtenpension wird 
gar nicht erwähnt. Eine An-
gleichung würde die Finan-
zierung entspannen.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Für Alte ist im
Büro kein Platz
Eine erneute Debatte über 

das Anheben des Rentenein-
trittsalters in Deutschland ist 
an Frechheit kaum zu über-
treffen. In Europa arbeiten 
nur Portugiesen und Iren 
länger als Deutsche.  

 Es ist nicht in Ordnung, 
dass Menschen, die ihr Le-
ben lang in die Rente einzah-
len, nun geprellt werden. In 
meinem Bekanntenkreis sind 
Menschen, die mit knapp 
über 50 ihren Job verloren 
haben. Nun gelten sie auf 
dem Arbeitsmarkt als schwer 
vermittelbar. Wie kann man 
erklären, dass wir länger 
arbeiten müssen, aber es 
kaum noch altersgerechte 
Jobs gibt?

Es gibt nur wenige Büro -
tätigkeiten, in denen Perso-
nalmangel herrscht. Junge 
Menschen wollen seit vielen 
Jahren nur noch akademi-
sche Tätigkeiten. In diesen 
herrscht mittlerweile ein Per-
sonalüberangebot. Für Alte 
ist im Büro kein Platz mehr. 
Schicken wir die auf den Bau 
oder ins Handwerk, wo 
Fachkräftemangel wirklich 
herrscht?

Wer lange in die Renten-
versicherung einzahlt, soll   
lange etwas davon haben. 
Das sollte der Maßstab sein.

 Cornelia Herrmann,
 Bielefeld

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet 
sind, ausgewählt und geben die 
persönlichen Ansichten ihres Ver-
fassers wieder. Die Redaktion be-
hält sich Kürzungen vor.

lungen (Olaf Scholz) hinrei-
chend „akquiriert“ werden 
(können).  

Nein, dass wir kräftig an 
(mehreren) Stellschrauben 
drehen müssen, um dem 
großartigen Gedanken des 
Generationenvertrages an-
nähernd gerecht zu werden/
bleiben, dürfte allen hellen 
und weniger hellen Köpfen 
insgeheim sehr klar sein. 
Und ja, eine wichtige und 
richtige Komponente ist der 
sogenannte progressiv aus-
zugestaltende Zusatzbeitrag 
(polemisch-wirr mitunter als 
Strafgeld bezeichnet) der 
Kinderlosen für die Pflege- 
resp. Sozialversicherung. 
Das sage ich ganz bewusst 
als selbstbetroffener Selber-
denker.

  Matthias Bartsch,
  Lichtenau

Weitere
Rentenkürzung
Durchsichtig, was der wirt-

schaftliche Beirat des Wirt-
schaftsministers – natürlich 
erst nach der Sachsen-An-
halt-Wahl veröffentlicht –  da 
„hingezaubert“ hat. Unter 
Weglassen entscheidender 
Parameter soll nach der 67er 
Rente auch die 68er eine 
Rentenkürzung bewirken, 
auch damit weniger Beitrag 
von Unternehmen zu leisten 
sind. Also eine lobbygetränk-
te einseitige Beurteilung, die 
das Papier nicht wert ist.

  Otto Bronnert,
 Bielefeld

Mit 68 noch
aufs Dach?

 Sicherlich wird die Zahlung 
der Renten schwieriger wer-
den, aber wer möchte schon 
einen 68 Jahre alten Dachde-
cker oben auf dem Dach 
arbeiten sehen? Bei anderen 
Berufen ist es ähnlich, weil 
sie  körperlich nicht mehr zu 
schaffen sind.

 Dietlind Wunder,
 Gütersloh

Auch Maschinen
sollen zahlen

Es muss nicht das Renten-
eintrittsalter erhöht, sondern 
die Rentenversicherung ver-
bessert werden:

1. Gesetzliches Verbot, die 
Rentenkasse für versiche-
rungsfremde Leistungen zu 
missbrauchen.

2. Einbeziehung aller, also 
auch der Beamten, Selbst-
ständigen und Politiker in die 
gesetzliche Rentenversiche-
rung wie zum Beispiel  in der 
Schweiz. 

3. Abschaffung der Bei-
tragsbemessungsgrenze für 
die gesetzliche Rentenversi-
cherung. 

4. Bildung eines staatlichen 

tenkasse einbeziehen kann. 
Oder aber, es wäre dem-

gegenüber eine Überlegung 
wert, wie die Auszahlung der 
Mütterrente, die ja schließ-
lich  für alle aus der gesetzli-
chen Rentenversicherung fi-
nanziert wird,  auf alle Ren-
tenkassen umverteilt werden 
kann, und für die erwähnte 
Einzelperson dann von jener 
Rentenkasse ausgezahlt 
wird, in die die jeweilige Be-
rufsgruppe (Ärzte, Selbst-
ständige usw.) entschieden 
hat, einzuzahlen.

Eva Maria Schepers,
Bielefeld

Einzahlerkreis
erweitern

Wenn alle Beamten in die 
Rentenkasse einzahlen wür-
den,   dann wäre man zumin-
dest ein großes Stück weiter.

Gitta Levering,
Musterstadt

Der Rentenbaum
hat sich gedreht

Es ist schon faszinierend, 
wenn unsere Politiker  schon 
heute das feststellen, was uns 
vor mehr als 40 Jahren in 
Schulungen und Seminaren 
anhand des sogenann-
ten Rentenbaumes 
erklärt wurde: der 
Rentenbaum 
„Unten viele 
Einzahler – 
oben wenig 
Nutzer“. Dieser 
Baum würde 
sich, so hieß es, 
wenn alles beim al-
ten blieb, langsam 
drehen, das heißt: in eini-
gen Jahren  unten wenig Ein-
zahler –  oben viele Nutzer. 
Dieser Punkt wurde bereits 
vor einiger Zeit erreicht.

Bernhard Weidner,
Bielefeld

Das Leben hat
keinen Bauplan
Es kommt auf die Tätigkeit 

an, zum Beispiel, ob körper-
lich anstrengend als Bau-
handwerker oder Schreib-
tischjob als kaufmännischer 
Angestellter im Homeoffice, 
ob jemand überhaupt bis 
zum Rentenalter durchhalten   
oder darüber hinaus noch 
weiterarbeiten kann.

Während einige gern ein 
paar Jahre dranhängen, weil 
sie sich ohne ihren Job un-
ausgefüllt empfinden, wer-
den auch nicht wenige Men-
schen vor dem Rentenalter 
zu Beziehern von Erwerbs-
minderungsrenten. Nicht nur 
körperliche Erkrankungen 
konterkarieren eine Berufs-
tätigkeit; viele scheiden we-
gen psychischer und psycho-
somatischer Leiden vorzeitig 
aus ihrem Arbeitsleben aus.

Die Lebenserwartung ist 
eine statistische Größe; der 
Verlauf eines Lebens da-
gegen individuell. Somit 
braucht es individuell flexible 
Lösungen; Wege, die allen 
gerecht werden. Das künftige 
Arbeitsleben bedarf einer Re-
form von Grund auf.

Die gewiss mitnichten stets 
ganz korrekten Reformen 
wie Mütterrente, Rente ab 63 
und jetzt die Grundrente las-
sen die Kosten beträchtlich 
steigen. Das Finanzierungs-
problem ist somit auch haus-
gemacht. Aber hätte man das 
nicht vorhersehen müssen? 
War die abschlagsfreie Rente 
mit 63 eine nur wenig vo-
rausschauende Reform? 
Dass die Lebenserwartung 
kontinuierlich steigt, weiß 
man seit langem.  Wie kann 
es dann zu einem schockartig 
ansteigenden Finanzierungs-
problem kommen?

 Doris Witte,
 Löhne 

Sehe keinen
anderen Weg

Um eine Verlängerung der 
Arbeitszeit bis zur Rente  
werden wir auf   Dauer nicht 
herumkommen. Woher sol-
len die  Milliarden kommen, 
die in der Rentenkasse fehlen 

werden? Es muss aber 
auch nach Beruf/Tä-

tigkeit unterschie-
den werden. Wer 
einen körperlich 
schweren Beruf 
ausübt, muss 
die Möglichkeit 
haben, früher in 

Ruhestand zu ge-
hen. Es sollten 

Beamte,  Freiberufler, 
Selbstständige auch in die 

Gemeinschaftskasse einzah-
len. 

 Brigitte Passek, 
 Gütersloh

Arithmetische
Aufgabe

Es ist zuvorderst eine rein 
arithmetische Aufgabe, den 
Bestand der Rente, mithin 
das Versprechen des Genera-
tionenvertrages, auf seine 
Wirksamkeit zu überprüfen. 
Dabei nicht eine (absehbar) 
eklatante Unterfinanzierung 
festzustellen, grenzt schon an 
Utopie. Zumal in den nächs-
ten zehn Jahren die Baby-
boomer in Rente und Pension 
gehen, dagegen aber immer 
weniger Renteneinzahlungen 
vorgenommen werden. Die 
Umschichtung der Finanz-
mittel innerhalb der betroffe-
nen Verwaltungsebenen sind 
schon heute allenfalls ausrei-
chend bis mangelhaft. 

Da nun   Wahlen anstehen, 
versprechen wir uns mal 
wieder, dass „die Renten“ si-
cher sind; dass die Renten 
durch mehr rentenversiche-
rungspflichtige Beitragszah-

Im Alter gemütlich n der Sonne sitzen? Das 
war  einmal. Geht es nach der Politik, sollen 
wir demnächst alle länger arbeiten – min-

destens bis 68, einige Stimmen haben 
sogar bereits die Zahl 70 ins Spiel 
gebracht. Foto: Pixabay
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Buchkontor
öffnet im Juli
Wormeln. „Das Buchkon-

tor Warburg in Wormeln öff-
net im Juli wieder“, teilt In-
haber Bernhard Wilmes mit. 
Corona-bedingt war das 
Antiquariat seit Oktober 
2020 geschlossen. Wie ge-
wohnt, ist das Buchkontor 
von Juli an wieder am letzten 
Sonntag im Monat in der Zeit 
von 11 bis 16 Uhr geöffnet.  
Das Buchkontor ist auch am 
Sonntag, 11. Juli, von 11 bis 
16 geöffnet. Der Besuch des 
Antiquariats in der Unteren 
Dorfstraße 1 erfolge unter 
den geltenden Corona-Re-
geln. 

Neubeginn 
mit Zuversicht
Hardehausen.  Ein Semi-

nar mit dem Titel „Mit Zuver-
sicht neu beginnen –  loslas-
sen, was mich belastet“ 
fnden vom 9. bis zum 11. Juli 
in der Landvolkshochschule 
statt. Im Mittelpunkt  steht 
das Thema „Abschied und 
Neubeginn“. Diese Wochen-
endveranstaltung richtet 
sich an alle, die verschiedene 
Bausteine des NLP (Neuro-
Linguistisches Programmie-
ren) kennen lernen wollen 
und an positiver Kommuni-
kation mit sich und anderen 
interessiert sind. Die Teil-
nehmenden setzten sich mit 
blockierenden Denk- und 
Verhaltensmustern sowie 
einengenden Gefühlen ausei-
nander, um motivierende 
Perspektiven für einen Neu-
beginn entwickeln zu kön-
nen. Sie lernen, dass wichti-
ge Erkenntnisse dann kom-
men, wenn Sie entspannt 
und ohne Absicht sind. Sie 
stärken und vertrauen Ihrer 
inneren Stimme.

  Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Telefon 
05642/9853200.

Die Kinobetreiberinnen Ute und Judith Schlinker (von 
links) laden mit Valeria Geritzen, eine Organisatorin des 

Erd-Charta-Festivals, zum Film „Die Stimme des Regen-
waldes“ ins Cineplex Warburg ein. Foto: Daniel Lüns

Kino feiert Eröffnung
Erster Abendfilm im Cineplex zum Erd-Charta-Festival  läuft am 26. Juni

■ Von Daniel Lüns

Warburg.  Nach acht Mo-
naten Corona-Zwangspause 
öffnet das Cineplex Warburg 
am 26. und 27. Juni wieder 
seine Türen. Das Eröff-
nungswochenende steht 
auch im Zeichen des Erd-
Charta-Festivals: Daran be-
teiligt sich das Kino  mit dem 
Film „Die Stimme des Regen-
waldes“.

Erster Abendfilm
Der Streifen ist der erste 

Abendfilm, der nach der Ki-
nopause gezeigt wird. Er 
steht für Samstag, 26. Juni, 
19.30 Uhr, auf dem Plan. Er-
wachsene zahlen sieben 
Euro, Schüler zahlen vier 
Euro. Valeria Geritzen, eine  
Organisatorin des Erd-Char-
ta-Festivals, führt in den 
Film ein. Nach der Ausstrah-
lung folgt ein Filmgespräch.

Im Film reist ein  Umwelt- 
und Menschenrechtsaktivist  
in den Regenwald. Dort setzt 
er sich für die  Ureinwohner 
ein.  „Der Film passt sehr 
gut“, erklärt Geritzen. „Er 
führt uns vor Augen, dass 
uns in einer globalisierten 
Welt auch das angeht, das 
am Ende der Welt passiert.“ 

Programm-Feinschliff
Die Familie Schlinker, die 

das Kino betreibt, hatte den 
Film von 2019 schon einmal 
zeigen wollen – dann kam 
Corona dazwischen. Nun 
wird das nachgeholt. Bis 
zum  Eröffnungswochenende 
laufen derweil letzte Vorbe-
reitungen für den Neustart. 
So kriegt etwa das Pro-
gramm einen Feinschliff. 

Fest steht: Los geht es am 

Samstag mit einem Nachmit-
tagsfilm. „Wir bemühen uns 
zum Beispiel um eine Pre-
view des Familienfilms Peter 
Hase 2“, sagt Ute Schlinker. 
Auch sei eine Sneak Preview 
vorgesehen, ebenso ein Hor-
rorfilm. „Wir wollen für alle 
etwas anbieten“, sagt Schlin-
ker. Auch ein Seniorenkino 
für 50 Besucher mit Kaffee 
und Kuchen für 6,50 Euro ist 
für 13.45 Uhr geplant. Ge-
zeigt wird dann ab 14.45 
Uhr „Es ist zu deinem Bes-
ten“ mit Heiner Lauterbach.

Coronakonformer Start
Auch muss der Neustart 

coronakonform sein. „Die 
bekannten AHA-Regeln gel-
ten natürlich auch bei uns“, 
erklärt Ute Schlinker. Auf-
grund der aktuell niedrigen 
Inzidenzwerte sei ein Kino-
besuch ohne vorherigen Co-
ronatest möglich. Die Pflicht 

zum Abstand halten oder 
Tragen einer OP- oder FFP2-
Maske – auch am Platz –  blei-
be aber bestehen. Am Eröff-
nungswochenende sind zu-
nächst nur vier Säle in Be-
trieb. Um die Besucherströ-
me zu entzerren erfolgt der 
Filmstart zeitversetzt.

Wer zusammen Karten 
kauft, kann auf den fest zu-
gewiesenen Plätzen zusam-
mensitzen. Bereits beim 
Kauf bzw. der Reservierung 
muss festgelegt werden, wie 
viele Personen zusammen-
sitzen möchten. Zwischen 
den Gruppen bleiben dann 
Plätze frei, die Zuschauer 
werden im Saal versetzt an-
geordnet – wie auf einem 
Schachbrett. 

Geringere Kapazität
Das drückt die Kapazität 

natürlich deutlich: In den 
Saal fünf zum Beispiel, in 
dem „Die Stimme des Regen-
waldes“ gezeigt wird, passen 
200 Menschen. Mit dem 
Schachbrettmuster sind es 
Schlechtestenfalls noch 80, 
rechnet Schlinker.

 Auch muss die Rückver-
folgbarkeit der Gäste ge-
währleistet sein. Wer seine 
Karten im Internet unter 
www.cineplex.de/warburg/ 
kauft, gibt dort die nötigen 
Daten an. Wer an der Abend-
kasse kauft, wird über  die 
Luca-App oder die klassische 
Zettelauslage erfasst. 

Arbeiten an Lüftung
Da im Foyerbereich gege-

benenfalls andere Personen 
zusammensitzen, als im 
Saal, müssen dort noch ein 
weiteres Mal Kontaktdaten 

erhoben werden. Der kos-
tenlose Bustransfer zum Se-
niorenkino ist noch nicht 
wieder aufgenommen. 

Auch das Gebäude selbst 
wird auf den Neustart vorbe-
reitet. Für viel Geld lässt die 
Betreiberfamilie etwa die 
Lüftungsanlage komplett mit 
Filtern ausstatten, damit die-
se coronakonform arbeitet. 
Bis zum Eröffnungswochen-
ende sind diese Arbeiten ab-
geschlossen.

Nach dem Neustart wird 
das Cineplex vom 28. bis 30. 
Juni wieder geschlossen. Ab 
1. Juli startet das Kino dann 
wieder in den Dauerbetrieb. 
Besucher können sich auf 
neue Filme freuen, erklären 
die Betreiber. Für Juli seien 
etwa „Catweazle“ mit Otto 
Waalkes und der neue Film 
der bekannten Reihe „Fast & 
Furious“ angekündigt.

Minigolf  ohne
Test und 
Termin

Germete. Niedrige Inzi-
denzen machen es möglich: 
Die Minigolfanlage im Ger-
meter Kurpark geht  in den 
Regelbetrieb.  Das hat die Be-
treiberfamilie Hoppe bestä-
tigt. Von 14 Uhr an kann dort 
täglich ohne Anmeldung und 
auch ohne Test wieder auf 
der 18-Loch-Anlage gespielt 
werden. Das Café wird wie 
im vergangenen Jahr in eine 
Art Kiosk umgewandelt, so 
dass sich Spieler mit Geträn-
ken oder Eis eindecken kön-
nen. Bleiben die Coronazah-
len weiter so niedrig, sollen 
die Anlage und das Café nun 
mit diesen Regeln bis in den 
Herbst hinein samstags und 
sonntags sowie an Feierta-
gen von 14 bis 18 Uhr geöff-
net sein. Auch außerhalb der 
Zeiten ist Minigolf problem-
los möglich. Dann können 
die Schläger und Bälle im na-
he gelegenen Kurmittelhaus 
(Praxis Tegethoff/von Detten) 
ausgeliehen und wieder ab-
gegeben werden.

Sonderöffnungszeiten gibt 
es weiter für angemeldete 
Gruppen. Termine für die 
Anlage können gebucht wer-
den unter Telefon 
0173/2849073.  

Die Minigolfbahnen in Ger-
mete sind bereit.

 Foto: Jürgen Vahle

STRANDKÖRBE | GARTENMÖBEL | SONNENSCHIRME | GRILLS

Gratis-
KATALOG
anfordern!

DieSchatztruhe
Sommermöbel-Manufaktur & Ihr Grill-Spezialist

Detmolder Straße 627 | 33699 Bielefeld | Tel 0521 . 92 60 60
www.mein-sonnenpartner.de

Wir sind für Sie da von Mo. – Fr. 9 – 18.30 Uhr, Sa. 10 – 18 Uhr

OFFEN FÜR SIE
UND IHRE GARTENTRÄUME
In unserer Strandkorb-Manufaktur in Bielefeld fertigen wir
Ihnen Ihren Traum-Strandkorb. Gerne beraten wir Sie ganz
individuell und ausführlich über die zahlreichen Möglichkei-
ten. Außerdem finden Sie Gartenmöbel, Hütten, Grills, Son-
nenschirme und vieles mehr in unserer Ausstellung oder auch
ONLINE. Ein Besuch lohnt sich. Bitte vereinbaren Sie einen
Termin. Gerne schicken wir vorab unseren Gratis-Katalog zu.
Bis bald bei Ihrem SonnenPartner®.

Haben Sie Lust auf eine 
kleine Auszeit? Gerade in 
Zeiten der Pandemie wer-
den kurze Spritztouren in 
die Region immer belieb-
ter. Ob bislang unentdeck-
te, faszinierende Land-
schaften oder sehenswerte  
Bauwerke – oft finden sich 
in der näheren Umgebung 
interessante Reiseziele, die 
mit dem Auto unkompliziert zu 
erreichen sind. 
Optimaler Begleiter für eine 
Autotour ist die ADAC Kredit-
karte, die mit attraktiven Ra-
batten Ihr Budget schont. So 
können Sie für Ihren Ausflug 
z. B. ein ADAC Clubmobil zum 
Vorteilspreis buchen oder pro-
fitieren von 2% Rabatt, wenn 
Sie mit Ihrer ADAC Kreditkarte 
beim Tanken zahlen. Und nicht 
nur das: Der ADAC Tankrabatt 
gilt für alle Tankstellenumsätze, 

also auch für Autowäsche, Ein-
käufe und Co. Die Gutschrift 
erhalten Sie anschließend ganz 
automatisch auf Ihr Kreditkar-
tenkonto. 
Ob Kraftstoff an der Tankstelle 
oder Reiseproviant im Super-
markt – in Corona-Zeiten  
ist die Möglichkeit unterwegs 
hygienisch einzukaufen be-
sonders wertvoll. Mit Ihrer 
ADAC Kreditkarte können Sie 
überall dort, wo Sie das NFC- 
Symbol finden, einfach, sicher 

und kontaktlos bezahlen. 
Das funktioniert übrigens 
auch mit der Wallet-App 
Ihres Smartphones, wenn 
die Karte hinterlegt wurde. 
Mit der Sommeraktion der 
ADAC Kreditkarte profitie-
ren Sie aktuell von einem 
besonderen Sparvorteil: Bis 
31. August 2021 erhalten 
Neukunden die ADAC Kre-

ditkarte mit dem Paket Platin im 
ersten Jahr kostenlos. Dieses in-
kludiert die Leistungen der Pake-
te Reise, Sparen und Schutz und 
ermöglicht Kurzurlaubern rund-
um sorglos unterwegs zu sein. 

Informationen zum Angebot der 
ADAC Finanzdienste GmbH 
gibt es in allen ADAC Geschäfts-
stellen, im Internet unter www.
adac.de/kreditkarte sowie unter 
(089) 7676 1760. 

Mit einem Kurzurlaub raus aus dem Alltag 
Und die Vorteile der ADAC Kreditkarte nutzen 
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Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg
Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Bäckerei Henke • Northeimer Str. 24, Hohenwepel
Bäckerei Henke • Rimbecker Str. 10/B7, Ossendorf
Bäckerei Henke • Paderborner Tor 122, Warburg
Bäckerei Henke Altstadtcafé • Am Markt 9A, Warburg
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg
Borgentreich
Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen
Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen

Diemelstadt
Bäckerei Henke • Lange Str. 2, Rhoden

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Passt! 
Dank des Immobilienteils 
unserer Lokalzeitung.
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Diemelstadt. Der Fenster- 
und Türenspezialist aus Die-
melstadt, Hewe-Fensterbau, 
konnte im vergangenen Jahr 
gleich sieben  Betriebsjubila-
re präsentieren. Die ansons-
ten schon traditionelle Eh-
rung der Jubilare während 
der Jahresabschlussfeier 
musste dieses Mal pande-
miebedingt leider außer der 
Reihe nachgeholt werden.

Klaus Müller, Heiko Hering 
und Hans-Peter Kuhaupt 
wurden für ihr 30-jähriges 
Betriebsjubiläum geehrt, 
Uwe Schmitz und Jürgen 
Waldeyer für 35 Jahre im 
Dienst des Unternehmens. 
Auf satte 40 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit brachten es 
Winfried Stark und Willi Dis-
se.

Alle geehrten Mitarbeiter 
sind dem Unternehmen seit 
mehreren Jahrzehnten stets 
treu geblieben und bekamen 
von der Geschäftsleitung ein 

riesiges  Dankeschön für ihre 
Leistungen in den vergange-
nen Jahren. „Damit haben 
alle einen großen Beitrag 
zum Gesamterfolg des 

Unternehmens beigetragen“, 
so die beiden Geschäftsfüh-
rer Wolfgang und Heinz Mi-
chael Wetekam.

Die beiden Geschäftsfüh-

rer überreichten den treuen 
Mitarbeitern  ein Präsent, Ur-
kunden der Industrie- und 
Handelskammer sowie der 
Handwerkskammer und 

wünschten ihnen noch viele 
weitere erfolgreiche Jahre 
bei der Firma Hewe-Fenster-
bau und alles Gute für die 
Zukunft.

Das Foto zeigt (von links): Wolfgang Wetekam, Hans-Pe-
ter Kuhaupt, Jürgen Waldeyer, Willi Disse, Winfried Stark, 

Heiko Hering, Uwe Schmitz, Klaus Müller und Heinz 
Michael Wetekam.   

Dem Unternehmen seit Jahren treu
Hewe-Fensterbau ehrt langjährige Mitarbeiter

Pippi Langstrumpf schaut mit der Kristallkugel in die 
nächste Saison. Das Kinderstück steht für 2022   auf dem 
Plan. Foto: Freilichtbühne Twiste

Ab Anfang August ist auf der Freilichtbühne Twiste ein  Minimal-Programm mit verschie-
denartigen Stücke und Darstellern geplant. Für die Zukunft wünschen sich die Akteure 

wieder vollen Zuschauerränge.
Foto: Freilichtbühne Twiste

Der Vorhang hebt sich wieder
Waldbühne Niederelsungen und Freilichtbühne Twiste planen kleine Veranstaltungen

Bachteringhäuser Wald ein-
laden können.  Deshalb ist 
für   Anfang August  ein  Mini-
mal-Programm mit verschie-
denartigen Stücken für Kin-
der und Erwachsene bis ins 
Seniorenalter geplant. „Wir 
möchten zeigen, dass wir 
noch da sind“, erklärt der   
Vereinsvorsitzende  Dr. Theo 
Berlitz. Fast täglich kämen 
Anfragen von Mitglieder, 
wann es wieder losgehe. Ge-
plant sind unter anderem     ein 
Puppentheater, Comedy für 
Kinder, Sketche, Improvisa-
tionstheater, ein Nachmittag 
auf Platt sowie  eine Zusam-
menstellung von Hans-
Sachs-Stücken für ältere 

Bürger.  Dabei handelt es sich 
um kleinere  Darbietungen, 
mit nur wenigen Akteuren 
auf der Bühne. 200 bis 300 
Besucher sollen dann auf der 
weitläufigen Tribüne Platz 
nehmen können. Außerdem 
ist geplant, zwei Musikver-
anstaltungen anzubieten, bei 
denen die  Bands in Corona-
Besetzung auftreten werden.

     Laut Berlitz werden die    
Termine der Aufführungen  
kurzfristig im Internet veröf-
fentlicht. „Denn im Moment   
ändert sich ja ständig, was 
getan werden muss und was 
überhaupt möglich ist.“ Infos 
unter: www.freilichtbuehne-
twiste.de. 

Die Corona-Pandemie hat verhindert, dass  in diesem Jahr 
ein abendfüllendes Theaterstück auf die Waldbühne 

gebracht werden durfte.  Jetzt hoffen die Darsteller auf die  
Saison 2022.  Foto: Waldbühne Niederelsungen

■ Von Alice Koch

Niederelsungen/Twiste-
tal.   Die Waldbühne Nieder -
elsungen hat die Saison 2021 
abgesagt. Bislang waren kei-
ne Proben erlaubt, die Vor-
bereitungszeit reicht nun 
einfach nicht aus, um ein 
großes Theaterstück auf die 
Bühne zu bringen.

Nichtsdestotrotz  wird es 
auch in diesem Jahr Theater 
in Niederelsungen geben. In 
Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Kirche haben 
die Organisatoren, unter Be-
rücksichtigung aller aktuel-
len Möglichkeiten, ein Pro-
gramm zusammengestellt.

Unter dem 
Titel “Som-
mernachts-
träumereien“ 
werden  Birgit 
Jenner und 
Gerth Böhle 
Liebesbriefe 
bekannter Personen aus ver-
schiedenen Epochen vor-
lesen und die Geschichten 
der Briefe und ihrer Verfas-
ser erzählen.

Dazu wird Livemusik ge-
spielt, und es warten kulina-
rische Köstlichkeiten auf die 
Besucher.  Die Musik rund 
ums literarische Geschehen 
kommt von Eva Götte, Mela-
nie Lichte, Arnd Röhl und 
Dieter Wehner von der Grup-
pe „Byndich Deluxe“.

Die Aufführungstermine 
sind:  Freitag,  2. Juli,   20 Uhr; 
Sonntag,  4. Juli,   18 Uhr; 
Freitag,  9. Juli,    20 Uhr; 
Sonntag,  11. Juli,   18 Uhr; 
Freitag,  16. Juli,    20 Uhr so-
wie am Sonntag,  18. Juli 21,   
18 Uhr. 

Die Veranstaltungen fin-
den im Kirchgarten der 

Evangelischen Kirche in Nie-
derelsungen statt. Bei 
schlechtem Wetter   wird in 
die Kirche umgezogen. Auf 
Grund der aktuellen Situa-
tion können   keine Vorbestel-
lungen entgegen genommen 
werden. Die Anzahl der zur 
Verfügung stehenden Plätze 
richtet sich nach den zum 
Aufführungszeitpunkt gülti-
gen Regeln. Der Eintritt ist 
frei.

Ähnlich sieht es auch auf 
der  idyllisch gelegenen Frei-
lichtbühne Twiste aus. 
Längst hätten die Proben  be-
gonnen, jeder Mitspieler wä-
re in seiner Rolle aktiv, ge-
meinsam wäre der Spaß bei 

der Proben-
arbeit groß. 
Auch sams-
tags beim 
Bühnenbau 
wären viele 
Leute zum Er-
wachen der 

Bühne bereit.
Da die Pandemie es immer 

noch nicht zulässt, einen 
ganz normalen Probenbe-
trieb möglich zu machen,  hat 
sich   auch der Vorstand der 
Freilichtbühne Twiste   
schweren Herzens dazu ent-
schlossen, die Saison 2021 
zum Schutz der Spieler und 
Zuschauer komplett abzusa-
gen. Die geplanten Stücke 
„Pippi Langstrumpf“ und „In 
80 Tagen um die Welt“ kön-
nen somit erstmal nicht auf 
die Bühne gebracht werden.  
Der Vorstand und die Mit-
glieder stehen im ständigen 
Austausch und haben über-
legt, welche Möglichkeiten es 
eventuell geben könnte, die 
in diesem Sommer doch zu-
mindest für ein ganz kleines 
bisschen Theater in den 

“Wir möchten zeigen, 
dass wir noch da 
sind.“

Dr. Theo Berlitz

Freibäder vor 
Saisonstart

Rhoden/Wrexen. Die Frei-
bäder in Warburg und Bor-
gentreich sind bereits geöff-
net. In wenigen Tagen be-
ginnt auch in Diemelstadt die 
Freibad-Saison. Das Walme-
bad in Rhoden öffnet am 
Samstag, 26. Juni. Da im 
Steinbergbad noch eine grö-
ßere Reparatur ansteht, be-
ginnt die Saison in Wrexen 
am 1. Juli. Saisonkarten, die 
für beide Bäder gültig sind, 
können  bereits in den nächs-
ten Tagen im Rhodener  
Stadtladen gekauft werden. 
Konkrete Informationen,  
unter welchen Corona-Be-
dingungen der Freibad-Be-
such stattfinden kann, wer-
den seitens der Verantwortli-
chen noch bekannt gegeben.

Schwimmen gegen 
den Uhrzeigersinn

Peckelsheim. Das Hallen-
bad in Peckelsheim hat ab 
Donnerstag, 1. Juli, wieder 
geöffnet. Das teilt Sven 
Krain, Vorsitzender des Ver-
eins „Freunde des Hallenba-
des Peckelsheim“   (FHP) mit.

 Voraussetzung für einen 
Besuch sind ein negativer 
Antigen-Schnelltest, ein ne-
gativer PCR-Test (nicht älter 
als 48 Stunden) oder ein ne-
gativer Antigen-Selbsttest, 
der von Dritten beaufsichtigt 
wurde. Für vollständig ge-
impfte und genesene Perso-
nen sowie für  Kinder bis 
zum 6. Lebensjahr  entfällt 
die Testpflicht. Beim Betre-
ten und Verlassen des Bades 
ist das Tragen einer OP- oder 
FFP2-Maske Pflicht.   Die   Er-
fassung der Kontaktdaten  er-
folgt möglichst über die Lu-
ca-App. Außerdem gilt  im 
Hallenbadbereich     ein Min-
destabstand (1,5 Meter).

Wegen fehlender Umklei-
demöglichkeiten können ak-
tuell nur 24 Besucher gleich-

zeitig das Bad nutzen.   Die 
Verweildauer beträgt 1,5 
Stunden (vom Betreten bis 
zum Verlassen des Bades).  
Um den nötigen Abstand 
auch im Wasser  zu gewähr-
leisten, ist das   Becken  durch 
eine Längsleine getrennt. Es 
ist nur ein Schwimmen 
gegen den Uhrzeigersinn 
möglich.  Die Sauna  und das 
Kiosk bleiben bis auf Weite-
res  geschlossen. Es  können 
auch keine   Schwimmmate-
rialien, etwa Poolnudeln 
oder Schwimmflügel, ausge-
liehen werden.

Öffnungszeiten: Dienstag 
und Donnerstag von  15 bis 
16.30 Uhr, von 17 bis  18.30 
Uhr sowie von 19 bis 20.30 
Uhr. Sonntags ist das Bad 
von  9 bis 10.30 Uhr,  von 11 
bis 12.30 Uhr sowie von 13 
bis 14.30 Uhr geöffnet.

Zum DLRG-Training und 
DLRG-Anfängerschwimmen 
soll es eine gesonderte Mit-
teilung geben, sobald das 
Trainingskonzept fertig ist.

 Campen
an der Fulda

Kassel/Warburg. Pünkt-
lich zum Start in die Som-
mersaison ist  der an der Ful-
da gelegene Wohnmobilstell-
platz von Kassel-Camping 
wiedereröffnet worden. 
Auch das neue Empfangs- 
und Wirtschaftsgebäude    be-
zugsfertig, so dass die erneu-
erte Anlage  vollständig eröff-
net werden kann.

 Neben einer modernen Re-
zeption mit Shop und Bistro 
ist der Neubau mit großzügi-
gen Sanitäranlagen, einer 
Küche sowie Aufenthalts- 
und Wirtschaftsräumen aus-
gestattet. Auch die Neuge-
staltung des Außenbereichs 
liegt derzeit in den letzten 
Zügen, sodass die Anlage er-
öffnet werden kann. Bereits 
seit dem 1. Juni ist der  
Wohnmobilstellplatz  nutz-
bar.

Führung  
im Urwald 

Hofgeismar. Eine offene 
Urwaldführung  findet am   
Donnerstag,   24. Juni, statt.   
Dann führt Ritter Dietrich 
führt durch die Sagenwelt 

des Rein-
hardswaldes. 
Bei dieser 
rund einstün-
digen Füh-
rung   erleben 
die Teilneh-
mer  Mythen 
und Sagen 
aus Nordhes-
sen und der 
ganzen Welt.  
Treffpunkt ist 
um 11 Uhr 

der Parkplatz „Drecktor“ am 
Urwald Sababurg (Sababur-
ger Straße). Weitere Termine 
sind am  15. Juli, 9. Septem-
ber und am 14. Oktober. An-
meldung unter Telefon 
05671/999222 und unter  
www.naturpark-reinhards-
wald.de 

Ritter Dietrich
Foto: Blafield



Warburg
 Nr. 25, Samstag, 19. Juni 2021

Anzeigenschluss: 
dienstags, 15 Uhr

Sie haben ein spannen-
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Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
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das Vorzeige-Orchester der 
Detmolder Musikhochschu-
le.

 Für das Konzert sind 200 
Sitzplätze verfügbar. Der 
Einlass in die Stadthalle ist 
nur mit einen Negativtest 
(oder Nachweis über Immu-
nisierung) und mit medizi-
nischer Gesichtsmaske (OP- 
oder FFP2-Maske) möglich. 
Die Sitzordnung erfolgt im 
Schachbrettmuster, versetzt 
mit je einem freien Sitz 
rechts und links, wobei 
 maximal Angehörige aus 
zwei Haushalten direkt 
neben einander sitzen dür-
fen. Um Warteschlangen im 
Eingangsbereich zu vermei-
den, wird um frühzeitiges 
Erscheinen zum Konzert 
gebeten. Der Einlass ist von  
18.30 Uhr an.

 Da es sich um ein Nach-
holkonzert aus der Saison 
2019/2020 handelt, erhal-
ten die Inhaber eines Abos 
in den kommenden Tagen 
ein Schreiben, in dem ihnen 
ein Sitzplatz in der Stadt-
halle zugewiesen wird. Die-
ses Schreiben gilt auch als 
Eintrittskarte und ist bitte 
bei der Einlasskontrolle 
vorzulegen. 

Etwa 50 Eintrittskarten 
stehen noch zum freien Ver-
kauf zur Verfügung und 
können im Informations- 
und Servicepavillon der 
Stadtwerke auf dem War-
burger Neustadtmarktplatz 
(Telefon: 05641/908800) 
erworben werden. Der Vor-
verkauf beginnt am 14. Ju-
ni. 

der auch die populärsten 
Sinfonien fallen, darunter 
die Eroica- und Schicksals-
sinfonien wie auch die Pas-
torale, berichtet die Stadt 
Warburg in einer Presse-
meldung.

 Die anspruchsvollen Solo-
parts übernehmen zwei 
fantastische Instrumentalis-
ten, nämlich der Geiger 
Frank-Michael Erben, sei-
nes Zeichens Konzertmeis-
ter des Gewandhausorches-
ters Leipzig und Primarius 
des Gewandhaus-Quartetts, 
sowie der Pianist Alfredo 
Perl, ebenso wie Frank-Mi-
chael Erben zum wieder-
holten Mal zu Gast bei den 
Warburger Meisterkonzer-
ten. Die Solisten unterstüt-
zen einander und überneh-
men wechselweise auch 
den Dirigierstab und leiten 

Meisterkonzerte 
vor dem Neustart

200 Sitzplätze in der Warburger Stadthalle 
Warburg. Die Warburger 

Meisterkonzerte melden 
sich nach der Zwangspause 
mit einer besonders spekta-
kulären Veranstaltung zu-
rück: Am Dienstag, 29. Ju-
ni, von  19.30 Uhr an spielt 
das Detmolder Kammeror-
chester ein Beethoven-Pro-
gramm auf die Bühne der 
Warburger Stadthalle. 

Dabei sollen mit dem Vio-
linkonzert in D-Dur und 
dem Klavierkonzert Nr. 5 in 
Es-Dur zwei besonders be-
liebte Werke des Bonner 
Meisters erklingen. Ersteres 
besticht durch seinen lyri-
schen Melodienreichtum, 
Letzteres durch prachtvol-
len und virtuosen Schwung.

 Beide Solistenkonzerte 
entstanden in der soge-
nannten „heroischen Schaf-
fensperiode“ Beethovens, in 

Frank-Michael Erben (links) und Alfredo Perl sind die 
Solisten der Warburger Meisterkonzerte.

Zum Neustart der Warburger Meisterkon-
zerte ist das Detmolder Kammerorches-

ter in der Stadthalle zu erleben.
Foto: Martin Brockhoff

   Ein Tagwie Urlaub

GGrraabbmmaallee
WW.. BBeecchheerr
SStteeiinnmmeettzz--uunnddBBiillddhhaauueerrmmeeiisstteerr

iinnffoo@@bbeecchheerr--ggrraabbmmaallee..ddee
wwwwww..bbeecchheerr--ggrraabbmmaall..ddee

WWee ..llaa BBeemm ccbb hhaa eerr rrGG

19 48

HHaaiinnbbaacchh
3344338855 HHeellmmaarrsshhaauusseenn
TTeelleeffoonn 0055667722//22004455

GGrraabbaannllaaggee

rrookkssttyyllee
DDaass eerrssttee FFaasshhiioonnllaabbeell

ffüürr GGrraabbsstteeiinnee

®®

Unser Service-Punkt bietet Ihnen ein umfangreiches Service-Angebot:

 Abonnement-Service  Abo-/Probebestellungen  Familienanzeigen
 Reisenachsendungen  Zeitungsspenden  private Kleinanzeigen

Ihre Tageszeitung erreichen Sie direkt unter:
Telefon: 0521-585-0
E-Mail: wb@westfalen-blatt.de
www.westfalen-blatt.de

Vor Ort in  
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Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg, den 16. Juni 2021

HANSESTADT WARBURG
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
über die 6. Sitzung des Rates der Hansestadt Warburg

am Dienstag, dem 29.06.2021, 17:00 Uhr, im Pädagogischen Zentrum,
Wachtelpfad, 34414 Warburg

Tagesordnung:
I. Nichtöffentlicher Teil
1. Personalangelegenheit
2. Grundstücksangelegenheit
3. Auftragsvergaben
4. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
5. Nachlass von Herrn Dr. Helmut Lohmann
6. Beteiligungsangelegenheit
7. Anfragen der Mitglieder
8. Verschiedenes
II. Öffentlicher Teil
9. Bekanntmachungen des Bürgermeisters
10. Bestellung des Ersten Beigeordneten zum allgemeinen Vertreter des 

Bürgermeisters
11. Festlegung des Geschäftskreises des Ersten Beigeordneten der Han-

sestadt Warburg
12. Eintragung in die Denkmalliste der Hansestadt Warburg
13. Erlass einer neuen Gestaltungs- und Erhaltungssatzung der Hanse-

stadt Warburg für den Historischen Stadtkern Warburg
14. Erlass einer Ergänzungssatzung für die Ortslage Rimbeck, Mühlenweg
 hier: Aufstellungsbeschluss
15. Zukünftiger Umgang mit Straßenbäumen in Baugebieten und Straßen-

zügen der Hansestadt Warburg
16. Görings Graben in Warburg:
 Fahrbahninstandsetzung und Optimierung der Linienführung.
 1. Ausstattung und Geschwindigkeitsregelung.
 2. Bürgerantrag zur Beleuchtungssituation.
17. Erarbeitung eines Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzep-

tes für die Innenstadt Warburg;
 hier: Sachstand und weitere Vorgehensweise
18. Durchführung eines Informationstreffens „Kulturfestival 2022“
19. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen; Erstellung einer kommu-

nalen CO2-Bilanz
20. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen;
 Kommunale Digitalisierungsstrategie Hansestadt Warburg
21. Erneuerung des Entschließungsantrages zum Beitritt der Stadt 

Warburg in die Erdcharta-Bewegung anlässlich des 10-jährigen
Bestehens;

 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.06.2021
22. Förderung der E-Mobilität - Ausbau der öffentlich zugänglichen 

Ladeinfrastruktur
23. Antrag Stadtsportverband Warburg e.V.
 hier: Städtischer Zuschuss für das Programm „Moderne Sportstätten 

2022“ für das Haushaltsjahr 2022
24. Benennung der neuen Stichstraße in Ossendorf im Baugebiet

„Lange Twete/Dunsterweg“
25. Anfragen der Mitglieder
26. Verabschiedung des Ersten Beigeordneten Klaus Braun
Hinweis: Der Beginn des öffentlichen Teils der Sitzung ist für ca. 17:30 
Uhr vorgesehen.
 Tobias Scherf, Bürgermeister

Die Hansestadt Warburg ist Trägerin von
3 Kindertageseinrichtungen.

Zum 01.08.2021 sind mehrere Stellen in Teilzeit
unbefristet und befristet (Krankheitsvertretung) als

staatlich anerkannte/r
Erzieher/in (w/m/d)

zu besetzen.

Die ausführliche Stellenausschreibung mit den
Einstellungsvoraussetzungen fi nden Sie auf der 

Homepage der Hansestadt Warburg unter

www.warburg.de/stellenangebote
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen

werden bis zum 02.07.2021 erbeten.

Die Hansestadt Warburg arbeitet mit Interamt,
dem Stellenportal für den öffentlichen Dienst

Onlinebewerbungen über Interamt sind ausdrück-
lich erwünscht. Bitte sehen Sie von Bewerbungen 

per Post oder E-Mail ab.

Hansestadt

WARBURG

Bahnhofstraße 28  |  34414 Warburg  |  Tel. 0 56 41 / 92-0  
 Fax 0 56 41 / 92-582  |  E-Mail: info@warburg.de  |  Internet:www.warburg.de

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg, den 16. Juni 2021

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadtwerke Warburg GmbH schreiben auf Grundlage der VOB die 
folgende Leistung öffentlich aus:

Erneuerung der Wasserleitung
im Bereich Lütkefeld/Speckgraben in Warburg

Eröffnungstermin: Dienstag, den 29.06.2021 um 15:30 Uhr
Die vollständige Bekanntmachung ist auf der Deutschen eVergabe-Web-
seite http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/
463c0675-8f4b-4211-8fb8-07c14e03a1b0
veröffentlicht.
Auf dieser Seite stehen auch die Angebotsunterlagen zur Verfügung.

wb-immo.de

Das Angebot? Überzeugend!
Der Service? Überzeugend!

Und wir? Überglücklich!

Amtl. Bekanntmachungen

Amtl. Bekanntmachungen



Gesundheit
 Nr. 25, Samstag, 19. Juni 2021

Tabata unter
 freiem Himmel

Borgentreich.    Die Volks-
hochschule bietet unter der 
Leitung von Bettina Schroeter 
ab  Montag, 21. Juni, 19 Uhr 
einen Outdoor-Kursus „Taba-
ta“ in Borgentreich an. Der 
Lehrgang läuft über sechs  
Abende in der Zeit von 19 bis 
19.45 Uhr. Anmeldungen kön-
nen über die Homepage   
www.vhs-diemel-egge-we-
ser.de unter  Kursausschrei-
bung vorgenommen werden. 

Tabata ist ein effektives 
Intervalltraining zum Fettab-
bau und zur Verbesserung der 
Ausdauer. Beim Tabata wech-
seln sich 20 Sekunden  Trai-
ningsbelastung und eine zehn  

Sekunden lange  Pause in acht 
Einheiten ab, die insgesamt 
vier  Minuten dauern. Diese 
kurzen Trainingseinheiten 
werden wiederholt und trai-
nieren das gesamte Herz-
Kreislaufsystem. Leistungsfä-
higkeit und Fitness werden 
verbessert.  Nach dem Aufwär-
men  werden die Teilnehmer 
auf die Übungen vorbereitet. 
Nach den Übungen  folgt ein 
Ruhephase  auf der Matte. Die 
Teilnehmer sollen in  Sportbe-
kleidung erscheinen und Iso- 
oder Gymnastikmatte, Hand-
tuch Turnschuhe und Getränk 
mitbringen. Treffpunkt ist das 
Gelände der Sekundarschule. 

Platz für alle Generationen
Bauhof-Mitarbeiter  und viele freiwillige Helfer errichten große Spielstätte  

■ Von Ralf Benner

Borgentreich.  Auf dem 
Gelände der ehemaligen 
Molkerei, neben dem Senio-
renzentrum Borgen treich, 
haben Mitarbeiter des städ-
tischen Bauhofes und viele 
freiwillige Helfer    in diesen 
Tagen mit dem Bau eines 
lange geplanten Mehrgene-
rationenspielplatzes begon-
nen. Dieser entsteht dort auf 
einer Fläche von 3300 
Quadratmetern.

 „Wetterbedingt sind die 
Arbeiten   mit Verzögerung 
gestartet“, berichtet Orts-
vorsteher Werner Dürdoth. 
Die  vielen Spielgeräte für 
den neuen Platz seien aber 
bereits im Herbst 2020 auf-
gestellt worden, führt Dür-
doth aus. Die  Pflasterarbei-
ten übernehmen  die ehren-
amtlich tätigen „Bürger für 
Borgen treich“. Die Boulet-
ten der BSG Borgentreich 
helfen  tatkräftig bei der Er-
richtung der städtischen 
Boule-Anlage, die ebenfalls 
auf dem Gelände ihren Platz 
findet. Der neue Spielplatz   
soll voraussichtlich  Ende Ju-
li/Anfang August fertig wer-
den.

Der  Mehrgenerationen-
spielplatz war im Rahmen 
des IKEK-Prozesses mit Be-
wohnern des Seniorenzen-
trums und Mitgliedern des 
Ortschaftsbeirats  geplant 
worden. 

Bei der Vorbereitung hatte 
Dürdoth     Gespräche mit dem 
Seniorennetzwerk SWB, 
dem Elternbeirat des Fami-
lienforums   und den Eltern 
aus der Kernstadt geführt. 

Die dabei geäußerten Wün-
sche und Anregungen für 
den Platz flossen in die Pla-
nung mit ein. 

Rat und Verwaltung der 
Orgelstadt   hatten für den 
Platz    erfolgreich einen För-
derantrag  gestellt. Eine 
Summe von 60.000 Euro 
aus Mitteln des Städtebau-
förderprogramms wurde 
bewilligt, wobei die Stadt 
zehn Prozent der Kosten für 
den Bau des Platzes trägt. 

Fördermittel und Budget 
des städtischen Haushalts 
seien aber begrenzt, die In-
vestitionskosten letztendlich  
weitaus größer   gewesen als 
besagte 60.000 Euro, wie 
der Ortsvorsteher erklärt. 
Spenden von Einzelperso-
nen, Unternehmen und Stif-
tungen waren nötig, um das 
Projekt  realisieren zu kön-
nen. 

So waren etwa bei einer 
Crowdfunding-Aktion    der 

Vereinigten Volksbank  5000 
Euro  zum  Kauf eines Spiel-
geräts mit dem Namen 
„Drache“ zusammengekom-
men. 400 Euro aus dem Er-
lös ihres Hoffestes spendete     
Familie Sökefeld für den 
neuen Platz. Die Summe 
wurde für die Anschaffung 
einer Wellenliege verwandt.

Noch in dieser Woche soll 
auf dem Mehrgenerationen-
spielplatz auch ein öffentli-
cher Bücherschrank, finan-

ziert aus  Mitteln des Förder-
vereins des Warburger Ro-
tary Clubs, aufgestellt wer-
den.  Eigentlich eine „Bü-
cherzelle“, denn  es handelt 
sich um  eine ausrangierte 
Telefonzelle,  die hierzu um-
gebaut und mit einem Re-
galsystem versehen wurde. 
In die  Bücherzelle können 
gebrauchte Bücher und Me-
dien von Leseinteressierten 
gestellt und entnommen 
werden.

Die Arbeiten für den neuen Mehrgenerationenspielplatz, 
der  neben dem Seniorenzentrum entsteht, laufen in die-
sen Tagen auf Hochtouren. Nicht nur Mitarbeiter des 

städtischen Bauhofes, sondern auch viele freiwillige Hel-
fer, unter ihnen Ortsvorsteher Werner Dürdoth (links), 
packen tatkräftig mit an. Foto: Silvia Schonheim

Gerade während der Computerarbeit sind 
Pausen ratsam, in denen man die Hände 

richtig durchstreckt, um der Verkürzung 
der Sehnen vorzubeugen. Foto: avs 

Auch Hände brauchen Zuwendung
Tägliches Fäusteballen und fünf Minuten Durchstrecken pro Stunde

 Solange sie keine Proble-
me machen, schenkt kaum 
jemand seinen Händen grö-
ßere Beachtung. Dabei ha-
ben sie das verdient, sagt der 
Orthopäde und Buchautor 
Michael Lehnert. Im Inter-
view beschreibt er Übungen 
für stärkere Hände und er-
klärt, warum Bettlaken eine 
Gefahr für die Finger sein 
können.

?  Herr Lehnert, Hände regelmä-
ßig waschen, gut abtrocknen, 

eincremen –  reicht das nicht aus in 
Sachen Handpflege?
Michael Lehnert: Das ist auf 
jeden Fall schon eine ganze 
Menge und eine gute Grund-
voraussetzung. Vor der Pan-
demie haben viele ja nicht 
mal das regelmäßig ge-
macht. Dabei ist das wichtig: 
Die Hände müssen ge-
schmeidig bleiben, der Säu-
reschutzmantel muss auf-
rechterhalten werden. Das 
reicht jedoch trotzdem nicht. 
Die Hand braucht auch Mus-
kelkraft und Beweglichkeit. 
Und beides geht immer mehr 
zugrunde, weil uns vieles in 
den letzten Jahrzehnten zu 
einfach gemacht wurde.

? Wie meinen Sie das?!
Lehnert: Bei Jalousien 

drückt man oft nur einen 
Knopf, statt am Bändchen zu 
ziehen. Kaum jemand muss 
sein Auto noch mit dem 
Schlüssel im Türschloss öff-
nen. Wir haben Rührgeräte 
in der Küche. Selbst das Tip-
pen am Computer fällt heut-
zutage viel leichter –  bei den 
früheren mechanischen 
Schreibmaschinen brauchte 

man auch noch Kraft aus 
dem Handgelenk. Ich will 
damit nicht sagen, dass frü-
her alles besser war, doch 
für viele Tätigkeiten brau-
chen wir unsere Hände heut-
zutage gar nicht mehr.

?  Was würden Sie empfehlen?
Lehnert: In der Hand 

sind Muskeln, das ist vielen 
gar nicht bewusst. Eine ein-
fache Möglichkeit, um sie zu 
kräftigen, ist das Fausttrai-
ning. Dabei gibt es die große 
Faust und die kleine Faust. 
In der Ausgangsposition sind 
die Ellenbogen aufgestellt, 
die Finger zeigen nach oben 
und die Handinnenflächen 
zeigen zueinander. Bei der 
großen Faust versucht man 
nun, die Finger so tief wie 
möglich in die Handinnenflä-
chen zu krallen. Die Finger-
nägel sollten nicht mehr zu 
sehen sein. Bei der kleinen 
Faust rollt man nur die Fin-
gerspitzen ein und drückt 
diese an den unteren Teil der 
Finger, die Innenflächen der 
Hände bleiben frei. Man 
krallt die Finger immer für 
ungefähr sechs Sekunden, 
dadurch trainiert man die 
Maximalkraft. Um die Dau-
mensattelgelenke zu stär-
ken, drückt man den Dau-
men auf den kleinen Finger 
und danach auf den Ringfin-
ger, auch jeweils immer 
sechs Sekunden. Mit solchen 
Übungen hält man seine 
Hände täglich fit.

? Frage: Was bringen denn 
Knautschbälle?

Lehnert: Die sind furchtbar, 
weil sie meist nicht weit ge-

nug formbar sind. Viel bes-
ser ist Therapieknete –  die 
heißt wirklich so und ist 
komplett verformbar.

? Sie betreuen auch die Berliner 
Philharmoniker. Welche Be-

dürfnisse und Probleme haben 
denn Berufsmusiker-Hände?
Lehnert: Die schmerzen oft, 
weil sie immer die gleichen 
Dinge tun, dadurch kommt 
es häufig zu muskulären Be-
schwerden. Da gibt es 
schwerwiegende Krank-
heitsbilder bis hin dazu, dass 
einzelne Finger dem Kopf 
nicht mehr gehorchen und 

die Musiker bestimmte Be-
wegungen nicht mehr aus-
führen können. Auch Kar-
paltunnelsyndrome, wenn 
der Mittelnerv der Hand ge-
quetscht wird und die Finger 
taub werden, bekommen 
Musiker oft. Und das ist für 
ihre Tätigkeit gar nicht gut: 
Selbst bei der Triangel sind 
taube Finger ungünstig.

? Welcher Sport verursacht be-
sonderen Verschleiß in der 

Hand?
Lehnert: Ganz klar der 
Handball. Handballspieler 
haben auf der einen Seite 

den Ball als gewisse Gefähr-
dung, etwa für Fingerverlet-
zungen. Doch da ist auf der 
anderen Seite auch der Geg-
ner als Risiko, vor allem, 
wenn der beim Wurf in die 
Hand greift. Außerdem wird 
viel festgehalten, etwa beim 
Gerangel am Kreis –  es gibt 
Sehnenrupturen, Kapselris-
se und Knochenbrüche. Die 
meisten Verletzungen entste-
hen aber dann, wenn die 
Spieler nach dem Wurf auf 
den Boden fallen und un-
günstig aufprallen und dann 
teilweise schwere Verletzun-
gen erleiden.

? Sehnenscheidenentzündungen 
sind bei Menschen, die viel am 

Computer arbeiten, eine regelrech-
te Berufskrankheit –  wie beugt man 
solchen und anderen Problemen 
vor?
Lehnert: Im Moment ist das 
sehr schwierig. Weil genau 
die Probleme, die dazu füh-
ren, extrem forciert werden, 
seitdem viele Menschen im 
Homeoffice arbeiten. Kaum 
einer hat zu Hause den opti-
malen Schreibtisch, die opti-
male Sitzhöhe, ein gutes 
Mousepad und eine gute Tas-
tatur. Wer nicht ergonomisch 
arbeitet, belastet seine Hän-
de oft mehr. Das ist ein wich-
tiger Tipp, dass man darauf 
achtet. Dazu kommt, dass 
man Pausen machen muss, 
um die Hände aus der stän-
digen Tipp-Position rauszu-
bringen. Da reichen schon 
fünf Minuten pro Stunde, in 
denen man die Finger mal so 
richtig durchstreckt und die 
Unterarme dehnt.

? Sie beschreiben in Ihrem Buch 
die zehn größten Gefahren für 

die Hand. Katzen, Bälle oder Feuer-
werk leuchten ein –  aber worin liegt 
denn das Gefahrenpotenzial von 
Matratzen?
Lehnert: Das meint mehr 
das Laken. Wenn Sie das 
beim Beziehen der Matratze 
am Rand herunterschieben, 
passiert es häufiger, dass ein 
Finger darin hängen bleibt. 
Durch die Kraft, die man 
ausübt, kann die Sehne am 
Fingerendglied reißen und 
manchmal bricht dabei auch 
ein Stück Knochen ab –  das 
ist eine recht häufige Verlet-
zung.

? Auch das Smartphone be-
schreiben Sie als Risikofaktor –  

warum?
Lehnert: Hier ist der Dau-
men am schlimmsten betrof-
fen. Die meisten bedienen 
das Smartphone mit einer 
Hand und das belastet das 
Daumengelenk auf unnatür-
liche Weise. Denn das ist 
eigentlich gar nicht für 
Wischbewegungen ausge-
legt. Für die Daumen ist es 
viel weniger belastend, das 
Gerät mit beiden Händen zu 
bedienen. Es kommen viele 
Menschen in die Sprechstun-
de und wissen schon, was los 
ist. Sie sagen: „Ich habe 
einen Handy-Daumen.“ Das 
hat sich während Corona 
vermehrt, weil viel mehr 
Leute die Messenger-Dienste 
zur Kommunikation nutzen 
als früher. avs

Dr. Michael Lehnert 
betreut auch die Musiker 
der Berliner Philharmoni-
ker.  Foto: Weiss/Südwest

BLÖMEKE+PIEPER GMBH
KAISERSTRASSE 7 34434 BORGENTREICH/MANRODE
PHONE: +49 (0)5643 9490915 FAX: +49 (0)5643 9490918
MAIL: INFO@BLOEMEKE-PIEPER.DE

METALLBAU

Borgentreich
Erleben



91
86

BI
PW

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Porta Westfalica . Erbeweg 3 . Tel: 0571-82946898Bielefeld . Herforder Str. 158 . Tel: 0521-4481030

Paderborn . Frankfurter Weg 27d . Tel: 05251-1845726

Jetzt 15x · auch in: 
Bochum, Dortmund, Duisburg, Essen, 
Gelsenkirchen, Halstenbek, Iserlohn, 
Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Solingen, 
Velbert und Wuppertal www.laminatdepot.deLaminat-Lager OWL GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

* Verkaufspreis bei Sonderbestellung nach 
   Produktmuster ohne Palettenlagerware

Sonntag ist
Schautag!

Jeden Sonntag von
12-16 Uhr geöffnet
keine Beratung u. kein Verkauf 

außerhalb der gesetzlichen 
Ladenöffnungszeiten!

Designbelag Rigid-Vinyl
Designbelag „The Floor“ mit mineralbasierter Trägerplatte aus feinst 
gemahlenem Marmor u. integrierter Dämmung: z.B. Dekor Riley Oak 
u. Dillon Oak, 6,0 mm Stärke, 0,5 mm Nutzschicht, Nutzungsklasse 
33, für alle Wohn- u. Gewerbebereiche. XL-Format: 1.500 x 200 mm.

27.99
Aktionspreis €/m2

39.99
Laminat
Authentische Holzoptik mit umlaufender 4V-Fuge. 
Dekore Taunus Oak grey (8531) und Taunus Oak nature (8530), 
8mm Stärke, Nutzungsklasse 32, 15 Jahre Garantie, 
Format: 1.285 x 192 mm.

12.99
Aktionspreis €/m2

19.99
Kollektionspreis bei 

Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

Kollektionspreis bei 
Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

27.9927.9927.einschließlich 

Fußleiste &

Dämmung12.9912.9912.einschließlich 

Fußleiste &

PE-Dämmung

Wir sind die
Spezialisten

Aktionszeitraum bis 22.06.2021

SpezialistenSpezialistenSpezialisten
Viele Aktionspreise!Nur solange der 

Vorrat reicht.
● Dämmung kostenlos

● Fußleiste kostenlos

nen und Knochen, son-
dern auch bei Folgen von 
Verletzungen und Über-
anstrengungen. Das Be-
sondere: Die Arzneitrop-
fen sind gut verträglich 
und schlagen nicht auf 

den Magen. Schwere 
Nebenwirkungen che-

mischer Schmerz-
mittel wie Herzbe-
schwerden oder 
Magen geschwüre 
sind bei Rubaxx 
nicht bekannt. 
W e c h s e l w i r -
kungen mit ande-
ren Arzneimitteln 

ebenfalls nicht. 

Fragen Sie in Ihrer 
Apotheke nach dem 

rezeptfreien Schmerz-
mittel Rubaxx Tropfen – 
die meistverkauften 
Arzneitropfen bei rheu-
matischen Schmerzen!*

Wirksame Hilfe bei Gelenkschmerzen

*Bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 03/21 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Den Haushalt meis-
tern, im Garten arbeiten 
oder Sport machen – 
mit gesunden  Gelenken 
alles kein Problem. 
Doch wenn die Gelen-
ke  schmerzen, schränkt 
uns das im All tag oft 
stark ein. Zahlreiche 
 Betroffene vertrau-
en seit  Langem auf 
Rubaxx, die Nr. 1*

Arzneitrop fen bei 
rheuma tischen 
 S c h m e r z e n  – 
rezeptfrei aus der 
Apotheke.

Forscher such-
ten nach einer Be-
handlung, die Ge-
lenkschmerzen ebenso 
wirksam wie schonend 
bekämpft. Mit Erfolg: Ein 
spezieller Wirkstoff na-
mens T. quercifolium aus 
einer Arzneipflanze, die 
vor allem in Nord- und 
Südamerika wächst, erfüllt 
diese Kriterien: Er wirkt 
schmerzlindernd bei rheu-
matischen Schmerzen in 
Gelenken, Muskeln, Seh-
nen und Knochen und ist 
zugleich gut  verträglich. 

Wirkung ohne Umwege
Durch die Darreichungs-

form a ls  Tropfen 
wird der Wirkstoff in 
Rubaxx Tropfen direkt 
über die Schleimhäu-
te  aufgenommen. Die 
schmerzlindernde Wir-

setzt werden und finden 
erst nach einem langen 
Weg über den Verdau-
ungstrakt ins Blut. Ein 
weiterer  Vorteil: Dank 
der  Tropfenform lässt sich 
Rubaxx je nach Stärke und 
Verlauf der Schmerzen 
 individuell  dosieren.

Das besondere Plus
Der in Rubaxx enthal-

tene Arzneistoff ist nicht 
nur wirksam bei rheu-
matischen Schmerzen in 
Gelenken, Muskeln, Seh-

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 13588555)

www.rubaxx.de

kung kann sich so ohne 
Umwege entfalten. Ta-
bletten dagegen müssen 
zunächst im Magen zer-

Das Kniegelenk bereitet die 
meisten Probleme. 

Allein 20 Mio. Deutsche 
leiden unter 

 Knieschmerzen.

✔  Zur natürlichen 
Steigerung der Lust

✔  Wirkt unabhängig
vom Einnahme-
zeitpunkt

✔  Wirksam und 
gut verträglich

LUST statt 
FRUST!

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO 
wird angewendet entsprechend dem homöopa-
thischen Arzneimittelbild. Dazu  gehört: Sexuelle 
Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen 
Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

REZEPTFREI!

 statt 

BEI SEXUELLER 
SCHWÄCHE

Medizin ANZEIGE
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In der Zukunftsmeile 2 in Paderborn  gibt es den    
Austausch zwischen der Firma Weidmüller, der Uni-

versität  und  dem   Fraunhofer-Institut für Entwurfs-
technik Mechatronik. Foto: Sebastian Piramowicz

Dieses altehrwürdige, denkmalgeschützte Gebäude in Bad Oeynhau-
sen wurde  um- und ausgebaut. Foto: Oliver Windus Fotodesign

Gewerbehalle in Rietberg: Eine verspielte Beleuchtung 
hebt die Strenge auf. Foto: Kathrin Reinkemeier

Die Fassade aus Klinker und Bruchstein unterstreicht den Charakter 
dieses Hauses in Bad Salzuflen-Wüsten. Foto: Michael Reimer

Die Musik- und Kunstschule Bielefeld ist die größte 
ihrer Art in Deutschland. Das Gebäude wurde in 

mehreren Abschnitten im laufenden Betrieb 
saniert. Foto: Christian Eblenkamp

Die Süsterkirche in Bielefeld:  Besucher betreten die gotische Kirche 
in der Altstadt durch eine   Glastür. Foto: Thomas Kesseler

117   Häuser, Industrie- und 
Zweckbauten, Quartiere, 
Parks und Gärten in 64  nord-
rhein-westfälischen Städten 
und Gemeinden  stellen sich 
am kommenden Wochenen-
de einem interessierten Pub-
likum vor –  13 davon in Ost-
westfalen-Lippe. Der  Tag der 
Architektur am 26. und 27. 
Juni – ausgerichtet von der 
Architektenkammer Nord-
rhein-Westfalen – wird   vie-
lerorts zum zweiten Mal nur 
virtuell stattfinden können. 
Gleichwohl ist  der Tag der 
Architektur „auch in diesem 
Jahr für Fachleute und inte-
ressierte Laien eine gute Ge-
legenheit, sich über neue 
Architekturen zu informie-
ren  und in einen gegebenen-
falls auch virtuellen   Aus-
tausch zu treten“, so Kam-
merpräsident Ernst Uhing. 

Einige der Bauten in Ost-
westfalen-Lippe, die ihre    Tü-
ren   für die Besucher öffnen, 
stellen wir hier kurz vor.

In Bad Oeynhausen zeigen 
die Architekten Tanja und 
Henning Bökamp (www.ar-
chitekten-boekamp.de) ein 
denkmalgeschütztes Fach-
werkhaus mit modernem 
Glasanbau. Der letzte erhal-
tene  Colon-Hof der Familie 
Bretthauer     wurde in lang-
wieriger und sorgfältiger 
Arbeit um- und ausgebaut. 
Heute ist hier der  neue  
Unternehmensstandort der 
Architekten Bökamp. 

Ein früheres landwirt-
schaftliches Wohn- und Be-
triebsgebäude in Bad Salzuf-
len-Wüsten wurde  zu einem 

meile 2 steht für nachhalti-
ges, zukunftsorientiertes 
Bauen. Auf großzügigen Flä-
chen für Forschung, Arbei-
ten und Lehre werden Fra-
gen zu den Themen Automa-
tisierung, Digitalisierung 
und New Work bearbeitet so-
wie Innovationen von Proto-
typ bis Produkt entwickelt 
(Entwurf: Eva Matern, www. 
maternarchitekten.de).

Die kleine Stadt Rietberg 
glänzt am kommenden Wo-
chenende mit gleich drei Bei-
trägen. Am Tiergartenweg 
22 ist nach den Plänen von 
Kathrin Reinkemeier (www. 
kathrinreinkemeier.de) eine 
Gewerbehalle mit Büroge-
bäude und Betriebsleiter-
wohnung  in traditioneller 
Klinkerbauweise entstan-
den. 

Unter dem Namen Motel 
24  hat Architekt Igor Wispler 
(www.architektur-
wispler.de) am Tiergarten-
weg 7 die Herausforderung  
gemeistert, auf   schwierigem 
Grundstückszuschnitt ein 
hochwertiges Gebäude zu er-
richten. Und mit der Kita 
 Sabina Katharina ist an der 
Rinnerforth 14 ein einge-
schossiger Bau für vier 
Gruppen entstanden (Ent-
wurf: Martin Uwe Balhorn, 
www.architektur-werk-
stadt.de).    (tt)

Alle Angaben zu Besichti-
gungsterminen und -orten 
setzen voraus, dass es coro-
nabedingt nicht zu Ein-
schränkungen kommt. Wei-
tere Informationen gibt es 
auf www.aknw.de.

Geplant, gebaut, geöffnet: Häuser
zeigen, was in ihnen steckt 

Tag der Architektur am kommenden Wochenende –  13 Objekte in Ostwestfalen

Wohnge-
bäude mit 
drei Wohnen-
einheiten umgebaut. 
Dabei entstand ein reizvoller 
Kontrast zwischen histori-
scher Bausubstanz und mo-
dernen Bauteilen. Architekt 
ist Günter Dahm (Anfragen 
unter  E-Mail guenter.dahm 
@gmx.de).

Vier Bauten stellen sich in 
Bielefeld  vor: die sanierte 
Musik- und Kunstschule an 
der Burgwiese, ein Friseur-
salon  in der Altstadt, die Süs-
terkirche am Süsterplatz und 
das neue Pfarrheim der 
Kath. Kirchengemeinde St. 
Elisabeth in Brackwede. 

Die Musik- und Kunstschu-
le, eines de bedeutendsten 
Baudenkmäler Bielefelds 
und am Bauhaus in Weimar 
angelehnt, wurde   im laufen-
den Betrieb saniert. Archi-
tekt ist Thomas Brewitt,  
www.brewittarchitektur.de.

 Der Friseursalon „mod‘s 
hair“ nach dem Entwurf von 
Innenarchitektin Petra Blo-
me  ist ein gelungenes Bei-
spiel für zeitgemäße Innen-
raumgestaltung (www.petra-
blome.de). In der Süsterkir-
che (Entwurf: Thomas Kes-
seler, www.bau-kunst-kes-
seler.de) wurden der Ein-
gangsbereich umgebaut, das 
Beleuchtungskonzept über-
arbeitet und Raum für Be-
gegnung geschaffen. Das 
neue Pfarrheim in Brackwe-
de (Entwurf: Stefan Ter-
brack, www.terbrack-archi-
tekten.de) wurde nach mo-
dernen Gesichtspunkten 
konzipiert und mit  variabel 
gestaltbaren Räumen ver-
sehen. 

Auch in Herford trägt ein 
Objekt die Handschrift der 

Bielefel-
der Innenar-

chitektin  Petra 
Blome: die Arztpra-

xis Dr. Poll in der Bäckerstra-
ße mit offener Raumstruktur 
und stimmiger Beleuchtung 
(www.petrablome.de).

In Hövelhof stellt sich die   
Bibliothek im Schlossgarten 
vor. Nach Umbau und Erwei-
terung (Entwurf: Martin Uwe 
Balhorn, www.architektur-
werk-stadt.de) heißt die alte 
Vikarie im historischen Zent-
rum Hövelhofs nun „Senne-
bücherei Hövelhof“.

Mit zwei Beiträgen betei-
ligt sich Paderborn am Tag 
der Architektur. Die neue 
Grundschule St. Michael ist 
Teil des innerstädtischen 
Schulcampus gleichen Na-
mens (Entwurf: Frank Haus-
mann und Sonja Baade, 
www.hausmannarchitek-
ten.de). Das zweite Objekt 
unter dem Namen Zukunfts-

Blick ins Innere der gerade sanierten 
Musik- und Kunstschule Bielefeld.

Foto: Christian Eblenkamp

Auf einem landwirtschaftlichen Anwesen in Bad Salzuflen 
entstanden  moderne Wohnungen. Foto: Michael Reimer



Seit 183 Jahren gibt es mit dem WARBURGER KREISBLATT eine Zeitung für das Warburger Land

Zeitloses Bedürfnis an Nachrichten
Warburg (WB). 75 Jahre 
wird das WESTFALEN-
BLATT in diesen Tagen alt. 
Die Zeitungstradition in 
der Hansestadt Warburg  
reicht allerdings viel weiter 
zurück.

Vor 183 Jahren hatte ein 
gewisser Gustav Billig eine 

Idee: Die Menschen im 
Warburger Land sollten 
sich austauschen können, 
die Kaufleute werben, die 
Bauern sich gegenseitig 
über wichtige Dinge infor-
mieren. Einmal pro Woche 
geht das, denkt sich Billig, 
auf vier kleinen Seiten in 

gedruckter Form, das 
müsste funktionieren. Bald 
hat das Projekt auch einen 
Namen – WARBURGER 
KREISBLATT, das noch 
heute im Seitenkopf des 
WESTFALEN-BLATTES zu 
finden ist.

 Es ist das Jahr 1838, als 
Billigs Idee ausreift. Das 

Warburger Land gehört 
zum Königreich Preußen 
und ist durchweg land-
wirtschaftlich geprägt. 
Da sorgen ein strenger 
Winter und ein verregne-
ter Sommer erst einmal 
für schlechte Nachrich-
ten – und für Situatio-
nen, in denen die Land-
wirte zwischen Egge und 
Börde erweiterte Formen 
des Austausches gut ge-
brauchen können. 

Seit 1816 ist Warburg 
Kreisstadt, knapp 3300 
Menschen leben inner-
halb der Stadtmauern. 
Außerhalb von ihnen ist 
so gut wie noch keine Be-
bauung vorhanden. Der 
Straßenbau kommt all-
mählich in Gang. Auf die 
Bahn müssen die Men-
schen in der Börde noch 
gut zehn Jahre warten, 
auf gedruckte Nachrich-
ten aus der Heimat nicht 
mehr. Anfangs spielen 
Nachrichten aus der gro-
ßen Welt und aus der 
Nachbarschaft noch kei-
ne große Rolle, doch 
nach ein paar Jahren 
startet die Rubrik »Die 
Kreis-Chronik« und es 
kommen standesamtli-
che wie gerichtliche Be-
kanntmachungen hinzu. 

Das Spektrum erwei-
tert sich mit der Zeit, wie 
ein Blick in die Ausgabe 
vom 20. Juni 1863 zeigt: 

Nachrichten aus Berlin, aus 
fast allen europäischen 
Ländern und sogar aus dem 
amerikanischen Bürger-
krieg finden sich darin. Zur 
Unterhaltung wird eine 
Folge aus dem Fortset-
zungsroman »Des Frei-
herrn von Trenck letzte 
Stunde« abgedruckt und 
unter »Locales« über das 
am 11. Juni stattgefundene 
Tierschaufest berichtet.  
Zwischenzeitlich waren 
erste Regelungen zur Pres-
sefreiheit geschaffen wor-
den. So setzt sich der Trend 
zu mehr Informationen fort 
und macht das WAR-
BURGER KREISBLATT le-
senswerter. 

Noch im 19. Jahrhundert 
wird aus dem Wochen- ein 
Tagesblatt. Mehrfach wer-
den in der Zeit bis zum Ers-
ten Weltkrieg auch die Zei-
tungsformate vergrößert, 
hat Gertrud Schäfers 1958 
in einer Diplomarbeit he-
rausgearbeitet. Und: Um 
1900 herum gibt es erst-
mals auch Beilagen zum 
Wochenende unter dem Ti-
tel »Der wöchentliche prak-
tische Ratgeber für Land-
wirtschaft, Haus, Hof, Gar-
ten und Kleintierzucht«. 
Auch während des Krieges 
von 1914 bis 1918 erscheint 
die Zeitung weiter regulär.

 Nach der Inflation wech-
selt in den 1920er-Jahren 
der Inhaber, doch das 
WARBURGER KREISBLATT 
erlebt in diesen Jahren der 
Weimarer Republik »einen 

neuen Aufschwung«, heißt 
es in der Diplomarbeit. Bei 
der Lizenzvergabe nach 
dem Zweiten Weltkrieg 
wird im Zeitungswesen 
vieles neu sortiert, doch im 
Laufe der Jahre ordnen sich 
die Verhältnisse im Sinne 
der Leserschaft wieder – 
die Tradition, die einst mit 
dem WARBURGER KREIS-
BLATT begründet worden 
war, findet bald schon ihre 
neue Heimat unter dem 
Dach der heutigen Unter-
nehmensgruppe WESTFA-
LEN-BLATT. 

Arbeiteten Zeitungs-
macher nach dem Krieg 
teils noch in Provisorien 
wie etwa einem Pavillon 
auf dem Gebrüder-War-
burg-Platz, so findet die 
Heimatzeitung ihren Platz 
für Jahrzehnte im Gebäude 
der Druckerei Schäfers 
(heute Vornholt) und ist 
seit 2003 im Herzen der 
Stadt, am Neustadtmarkt, 
ansässig. 

Bei den Standards hat 
sich im Laufe der Jahrzehn-
te vieles getan. Was mit ei-
nigen losen Blättern be-
gann, erscheint heute als 
umfassendes Informa-
tionsmedium mit  Auftritt 
im Internet, in den sozialen 
Medien und kann natürlich 
zusätzlich als immer be-
liebter werdende E-Zeitung 
abgerufen werden. Geblie-
ben aber ist in den 183 Jah-
ren, in denen das WAR-
BURGER KREISBLATT und 
in den 75 Jahren, in denen 
das WESTFALEN-BLATT 
besteht, das Bedürfnis der 
Leserschaft vor Ort, mög-
lichst gut und schnell über 
die Nachrichten informiert 
zu werden – ein zeitloses 
Bedürfnis.

Seit 2003   am 
Neustadtmarkt  
ansässig.

Seit 2003 wird der Lokalteil für das Warburger Land  direkt am Neustadtmarktplatz produziert. Elf 
Mitarbeiter des WESTFALEN-BLATTES sind in dem denkmalgeschützten Gebäude tätig, um  die Men-
schen des Warburger Landes mit wichtigen Informationen zu versorgen.   Foto: Jürgen Vahle

Alles Gute zum 75. Jubiläum!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr · Sa. 8.00–13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie
und beraten Sie gern!

Entdecken Sie bei uns die Vielfalt 
und den Zauber der Rosen

• Eine rosige Zukunft für
 Hummeln, Bienen und
 Schmetterlinge
• Charme und Charakter
• Edle Schönheiten
• Betörender Duft

Jahre

Der Altkreis Warburg gratuliert dem 
  zum Jubiläum

- Anzeige -

druckcenter
warburg

WÜNSCHT DAS

JAHRE
75 
WESTFALEN BLATT

ALLES GUTE

BÜRGERLICH AKTUELL OWL NACHRICHTEN
UNABHÄNGIG LOKAL INFORMATIV NEWS 
 

Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne.
Nach der langen Zeit des mal mehr mal weniger eingesperrt seins 

reiben wir uns die Augen: so toll ist Gastronomie! 
Wir konnten uns selbst kaum noch erinnern!

Endlich dürfen wir Euch im Ratskeller wieder zu Tisch bitten!

Es klirren wieder die Gläser und es scheppert das Geschirr. 
Wenn das historische Gemäuer des Ratskellers erfüllt ist von vielerlei 
Stimmen, von Geschichten und Diskussionen, wenn gelacht wird aber 
auch mal gestritten, wenn nach einem guten Essen eine fast feierliche 

Ruhe und Zufriedenheit einkehrt- das ist viel mehr als Essen, das ist viel 
mehr als Take- Away kann, das ist Gemeinschaft, das ist Kultur.

Diese dunkle Zeit hat uns aber auch gezeigt, von welch tollen Menschen 
wir in Warburg umgeben sind. Nie hätten wir diese Krise 

so gut meistern können, wären wir nicht von unserer 
Warburger Brauerei Kohlschein, dem Hauseigentümer der Familie Michels 

und unseren Mitarbeitern so toll unterstützt worden. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Take-Away Kunden, 

ihr habt uns nicht nur den dringend notwendigen Umsatz beschert, 
sondern auch unserem Leben in der trostlosen Zeit eine Aufgabe gegeben.

Und übrigens, wir haben auf Fleisch aus artgerechter Tierhaltung 
umgestellt. Das ist nicht nur eine Frage des Geschmacks; 

eingesperrt sein ist nichts, das haben wir aus Corona gelernt!

Das Team vom Ratskeller-Warburg

… Bad 
… Heizung

… und mehr

Warburg · Papenheimer Str. 45 · Tel. 0 56 41 / 76 40 19 
www.schmidt-ht.de · E-Mail: info@schmidt-ht.de

»Wohnungsbau seit Generationen«
Lützerstraße 34 Filiale in Paderborn:
34439 Willebadessen Am Rippinger Weg 16
Tel. 05644-790 Tel. 05251-875 20 20
Fax. 05644-8216

Heinrich Nolte GmbH & Co. KG
Florianweg 10 · 34414 Warburg

Telefon: 0 56 41/ 79 04-0
www.nolte-bau.de

§ Stahlbau
§ Edelstahlbau
§ Bühnenkonstruktionen
§ Laser-/Blechbearbeitung
§ 3-D-Wasserstrahlschneiden
§ Laufstege, Treppenanlagen

www.bfi.cc

www.bfi.cc

ÜBER 20 JAHRE
PRÄZISION AUS DEM HAUSE BFI

§Glasperlenstrahlanlage
§ Kantpressen 
§ Hochleistungs-Laseranlagen 
§ 3-D-Wasserstrahl-Schneidanlage

BFI Stahlbausysteme GmbH & Co. KG
Anton-Böhlen-Straße 27-29 § D-34414 Warburg
Telefon: +49 5641 40599-0 § Fax: +49 5641 40599-29 § E-mail: info@bfi.cc

BFI Stahlbausysteme nutzt einen eigenen
innovativen Maschinenpark um Produkte
und Dienstleitungen in höchster Qualität
liefern zu können.



Juhuuuhh! Vorfreude auf wunderschöne Augenblicke!
Genuss, Strand, Wellen, Aktivreisen und vor allem gute Laune!

 
wir – alle Sieckendiek Kolleg*innen und 
die Familien – freuen uns so sehr, dass 
wir wieder reisen dürfen und Sie endlich 
wiedersehen!
 
Nur 29 weitere Reisegäste, bei den Rad-
reisen sind es nur insgesamt 23 Gäste, 
nehmen Sie mit auf Ihre Traumreise.
 
Doppelt geimpfte Gäste (+14 Tage)  und 
Genesene mit einer entsprechenden 
Bestätigung reisen ohne einen Schnell-
test, für die anderen Gäste wird ein 
Antigen-Schnelltest von einer anerkann-
ten Teststelle mit Bestätigung gebraucht, 
der nicht älter als 48 Stunden sein darf.

Das haben wir alle jetzt schon so oft gemacht 
und es gibt ja viele Teststationen, ein Selbst-
test ist nicht anerkannt.
 
Ja, und dann kann es schon gut gelaunt 
losgehen!
 
Freuen Sie sich, genießen Sie die Abwechs-
lung und tun Sie Ihrer Seele etwas Gutes!
 
Sie werden es soooo genießen und 
auftanken!
 
Ganz herzliche Grüße 

Ihre Sieckendiek-
Familien und 
das Team!

Fritz Sieckendiek GmbH & Co KG 

Versmold-Peckeloh Tel.: 0 54 23 94 14-0 
Warendorf Tel.: 0 25 81 63 32 96 

Reisebüro & Omnibusverkehr

Reisen mit Herz!

              TAGESFAHRTEN
04.07. 
Der Paderborner Traumgarten
Bekannt aus „Garten & Lecker“ – bei Brigitte Bergschneider

65,00 € pro Person

02.07. / 01.08. / 31.08. / 01.10. 
Vergnügt auf dem Emstraumschiff 
Von Leer in das holländische Groningen              85,00 € pro Person

25.07. / 14.08.  / 08.09.
Giethoorn, das Venedig des Nordens
mit traumhafter Grachtenrundfahrt 88,00 € pro Person

11.08. / 29.09. / 21.10.
Schloss Marienburg und Königliche Herrenhäuser 
Gärten Ein toller abwechslungsreicher Tag mit einem tollen 
Programm und vielen Leistungen

89,00 € pro Person, Kinder bis einschl. 17 J. 66,00 €

31.07.  Gartenschätze des Nordens und die 
Fehnlandschaft mit Brigitte Bergschneider
                                                                                          89,00 € pro Person

14.07. / 28.08. / 16.09. / 04.10.
Bad Pyrmont –  Staatsbad mit südlichem Flair
Gemütliche Schiff sfahrt  – Schiedersee       79,00 € pro Person

25.09. Stolz mit 24 Segeln!
Auf der Alexander von Humboldt II – 
einem der schönsten Großsegler der Welt!

159,00 € pro Person, Kinder bis 15 J. 139,00 €

13.07. / 04.09. / 28.09.2021
Enschede – der einzigartige Wochenmarkt 
Mega-Gartencenter Osterik – Denekamp  39,00 € pro Person

                    AKTIVREISEN
10.07., 22.08., 11.09. Blaue Radtour ins 
Grüne mit Walther Bunselmeyer (ca. 50 km)

69,00 € pro Person

05.09. Radeln rund um und 
durch Osnabrück 
Eine Stadt mit neuem Gesicht  (ca. 55 km) 
mit Walther Bunselmeyer

69,00 € pro Person

27.06.  Mein Name ist Hase… 
Radreise entlang dem Flüsschen 
Hase mit Walther Bunselmeyer                    
   79,00 € pro Person

04.07., 11.07., 17.07., 25.07. Blaue-Radel-Reise im 
idyllischen Vechtetal – Von der Quelle bis zur Mündung in 3 
wunderbaren Etappen mit Walther Bunselmeyer  (ca. 55 km) 
 79,00 € pro Person

26.06. 
Entlang der Weser zwischen Polle und Beverungen 
Auf leichten Wegen fast immer am Ufer entlang.  Ein besonderes 
Radfahrerlebnis mit Peter Hilgenböcker! (ca. 57 km)
                                                    79,00 € pro Person

27.06.  Über den Netheradweg zur Weser
Der Insidertipp für eine besondere Radtour!  
Mit Peter Hilgenböcker.  (ca. 57 km) 79,00 € pro Person

09. - 15.07. Die Havel von der Quelle bis ins 
Havelland – Unterwegs auf einem der schönsten Flussradwege 
Deutschlands – Etappe 1 mit  Peter Hilgenböcker

      im Doppelzimmer 879,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 125,00 €

11. - 16.07. + 07. - 12.09.  
Radwandern auf Fischland-Darß und entlang der 
Ostseeküste verträumt und wunderschön natürlich
4 Tage pfi ffi  ge Radreiseleitung durch einen Ostseekenner 

im Doppelzimmer 849,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 125,00 €

19. - 22.07. + 13. - 16.09. Dicke Schiff e, Schlösser, 
Fehn und wunderschöne Gärten – Radeln im herrlichen 
Emsland – mit Flachlandgarantie. Sie wohnen in der alten Meyer 
Werft, 4 × Radreiseleitung mit Oswald Tinnemeyer

im Doppelzimmer 639,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 66,00 €

09. - 13.08.  Rad ß Wander ß Traum ß Altmühltal 
Mit Charme – wie im Paradies
3,5 Tage Radbegleitung durch die humorvolle, kompetente 
Radwanderführerin Natascha Giacometti-Brendel

im Doppelzimmer 729,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 94,00 €

28.08. - 05.09.  Genussradeln in Südtirol ß 
Berge, Meer, Wein, Käse und die beste Eisdiele. Vom Reschenpass 
„runterrollen“ zum Gardasee. Radreiseleitung und Tourenfüh-
rung durch Günther Feuersträter

im Doppelzimmer 1.399,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 169,00 €

06. - 10.09. Hafenstädtchen am Ijsselmeer, der 
Nationalpark Weerribben-Wieden & bezauberndes 
Giethoorn  – Eine Radreise durch traumhafte, einzigartige Natur
Erfahrene Rad-Reiseleitung durch Peter Hilgenböcker

im Doppelzimmer 719,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 60,00 €

29.07. - 03.08. – 6 Tage Mit grenzenlosem Charme – 
das SAARLAND mit dem Rad erleben und genießen!  
Saarbrücken, Völklinger Hütte, Saarlouis, Villeroy & Boch und die 
Saarschleife                  im DZ 789,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 89,00 €

18. - 24.09. – 7 Tage
Rad und Meer am Ostseestrand auf Usedom
Geführte Traum- Radreise auf der vielleicht schönsten Insel 
Deutschlands           im DZ 839,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 129,00 €

Umfangreiche Informationen fi nden Sie auf www.sieckendiek.de

Entspannt!Höchstens 23 Gästebei den Radtouren!

Gute Idee!Höchstens 30 Gästeim Bus!

Sieckendiek’s Blauer Mittwoch
Ein schöner Tag voll fröhlicher Überraschungen  
07.07., 04.08., 01.09., 06.10., 03.11., 01.12.

 65,- € pro Person

Unsere beliebten  
GRUPPENFLUGREISEN

Liebe 
Sieckendiek-Gäste,

MIT RAD UND SCHIFF

02. - 09.10. Mit Rad & Schiff  durch Südholland
Flusskreuzfahrt mit der MS NORMANDIE. Idyllische Wasserwege und
Städte mit besonderem holländischem Flair
 699,00 € pro Person, 2-Bett -Kabine-Hauptdeck

FLUSSKREUZFAHRTEN

23.08. - 30.08. 8 Tage / All Inklusive an Bord!
Herrlicher Donauwalzer  Wachau, Puszta und Wiener 
Melange mit der MS ALBERTINA****+ 
Passau – Melk – Wien – Budapest – Donauknie – Brati slava – Krems – Passau

1.249,00 € p.P., 2-Bett -Außenkab. Hauptdeck                    

17. - 21.10. Schnupperkreuzfahrt nach Straßburg
 an Bord der ****+MS Antonia
Köln – Worms – Mannheim – Straßburg – Mainz – Koblenz – Köln 

649,00 € p.P., 2-Bett kabine Neptundeck

27.12.2021 - 02.01.2022
Silvesterzauber auf dem Rhein 
an Bord der MS A-Rosa Aqua
Köln – Rüdesheim – Kehl (Straßburg) – Mainz – Frankfurt – Koblenz – Köln
Feiern Sie Silvester auf eine ganz besondere Art: An Bord eines komfor-
tablen Flussschiff es. Entspannt können Sie die letzten Tage des Jahres ge-
nießen. Lassen Sie die Seele baumeln und kommen Sie mit auf eine Reise 
durch die romantische Winterzeit. Höhepunkt bildet das farbenfrohe 
Feuerwerk vor der Kulisse von Frankfurt. Erleben Sie den Jahreswechsel in 
geselliger Runde an Bord der MS A-Rosa Aqua.
                                   1.489,00 € Zweibett -Außen Glückskabine

02. - 09.10. Mit Rad und Schiff  durch Nordholland
Die perfekte Art des Reisens für alle, die alles wollen! Malerische 
Hafenstädtchen am Ijsselmeer, Dünen und Nordseestrände
 699,00 € pro Person, 2-Bett -Kabine-Hauptdeck

                    AKTIVREISEN
Blaue Radtour ins 

(ca. 50 km)
€ pro Person

€ pro Person

Person

Radtouren!

01.10. - 08.10.  KRETA – Die Sonneninsel des Zeus 
im Doppelzimmer 1.295,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 249,00 €

13.10. - 20.10.  MONTENEGRO
Sonne und Staunen am südlichen Balkan

im Doppelzimmer 1.299,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 249,00 €

09.11. - 16.11.  MADEIRA
Malerisches Blumenparadies im Atlantik. Ausgewählte Hotels 
und viele wunderschöne Ausfl üge bereits inklusive.

im Doppelzimmer 1.325,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 249,00 €

Weitere Infos auf www.sieckendiek.de

URLAUB/KURZREISEN
Gute Laune und Meeresrauschen, Sonne und Strand 
in Travemünde und Timmendorfer Strand
3 Tage – 20.-22.08., 03.-05.09., 15.-17.10.
5 Tage – 20.-24.08., 11.-15.10. – Herbstferien NRW
8 Tage – 06.-13.07., 23.-30.09., 27.09.-04.10., 
                  11.-18.11., 20.-27.11.
Wählen Sie zu den verschiedenen Terminen im  
****Maritim Hotel Travemünde, ***Maritim Clubhotel 
Timmendorfer Strand, ****Maritim Seehotel Timmendorfer 
Strand und im ****Country Hotel Timmendorfer Strand
Weitere Infos auf www.sieckendiek.de

07. - 09.07., 20. - 22.09., 15. - 16.10.  Erfurt erblüht 
Traditi on und Geschichte auf der blühenden Stadtf estung

28.07. - 01.08.  Bodensee, Bregenz 
und die Seebühne – Rigoletto – eine der beliebtesten Opern der 
Welt – präsentiert in großartiger Naturkulisse am Bodensee

im DZ 699,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 119,- €

10. - 12.09., 15. - 17.10. Ostseefl air im 
****Carat Hotel in Grömitz – Schönster Ankerplatz, beste 
Eisdiele  und schönster Platz an der Sonne

im DZ zur Landseite 399,00 €,  im DZ Seeseite 429,00 €
Einzelzimmer zur Landseite 449,00 €, zur Seeseite 469,00 €

25. - 29.08., 22. - 26.09. Der traumhafte Bodensee  
wo Berge und See sich küssen….  Die vielleicht schönste Ecke Deutsch-
lands. Eine unserer  beliebtesten Reisen! Vieles, vieles inklusive!

im DZ 679,00 € p. P., EZ-Zuschlag 124,- €

05. - 11.09.  7 Tage 

Willkommen im Tiroler Bergsommer in Imst ß 
Alpenglück pur!  
Sommer – Sonne – Wandern – Erholen – Erleben

im DZ 759,00 € p. P., EZ-Zuschlag 90,- €

07. - 14.09.  8 Tage

Willkommen im sonnen- und seenverwöhnten 
KÄRNTEN ß das Juwel am  Millstätter See
 ****Hotel Kaiser Franz Josef  

im DZ 889,00 € p. P., EZ-Zuschlag 70,- €

06. - 10.09., 17. - 21.10.   5 Tage

Im Hafendorf Rheinsberg an Müritz 
und Mecklenburger Seenplatte  
Im Land der tausendundein Seen

im DZ 559,00 € p. P., EZ-Zuschlag 99,- €

08.09. - 15.09. + 10.10.  - 17.10.   8 Tage

Willkommen im Schlosshotel Lacknerhof ****S  
Unser Lieblingshotel! Lassen Sie sich im Familien- und Wellnessresort 
verzaubern und verwöhnen!

im DZ 999,00 € p. P., EZ-Zuschlag 140,- €

11.07. -  16.07.  + 07.09. - 12.09.   6 Tage

01.10.  - 08.10. 8 Tage + 08.11. - 12.11. 5 Tage

Strandfeeling in unberührter Natur  
im OSTSEEHOTEL DIERHAGEN 
Bezaubernde Nähe zu Fischland-Darß, verträumt und wunder-
schön natürlich im Ostseehotel Dierhagen
im Juli und September (6 Tage) 729,00 € p.P., EZ-Zuschlag 125,- € 
im Oktober (8 Tage)   899,00 € p.P., EZ-Zuschlag 140,- €   
im November (5 Tage)   489,00 € p.P., EZ-Zuschlag 60,- € 

03. - 10.10.  8 Tage
Gardasee richtig genießen… 
Mit Verona und Sirmione und Dolce far niente

im DZ 939,00 € pro Person, EZ-Zuschlag 154,- €

MIT RAD UND SCHIFF

✔ Maximal 30 Gäste an Bord ✔  Auswahl sicherer Zielgebiete ✔  Ausgereift es Lüft ungskonzept  ✔  Feste Sitzplätze & Gepäckregelung ✔  Intensivierung der Reinigung ✔  Abstand bei Ein- & Aussti eg ✔ Desinfekti on an Bord ✔  Bordtoilett e ist geöff net✔  Gute Luft  mit UV-C-Licht(beseiti gt 99,9% aller Viren)

Es geht 
wieder
 los!
Es geht 
wieder
 los!
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Rätsel
 Nr. 25, Samstag, 19. Juni 2021

Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BUCHSTABEN: ABBA – BALU – EXOT – HAUS – HEHR – MILZ – ROSA

5 BUCHSTABEN: BLECH – RUMPF

6 BUCHSTABEN: EICHEL – HOSPIZ – RAUSCH – REBELL

7 BUCHSTABEN: GEWUERZ – PASTETE – REAKTOR – SKORBUT

8 BUCHSTABEN: ATHLETIK – HIESIGER – NAZARETH – ROMANTIK –
SIMULTAN – VERONIKA

9 BUCHSTABEN: BRENNEREI – FLUGBLATT – OPERATION – SERVIETTE

10 BUCHSTABEN: EINRICHTEN – HEIMWERKER – ROHRZUCKER –
SPORTANZUG
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AUFLÖSUNGEN DER LETZTEN RÄTSEL

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=M, 2=B, 3=N, 4=F, 5=U, 6=A, 7=T,
8=C, 9=S, 10=K, 11=O, 12=P, 13=I,
14=W, 15=H, 16=D, 17=V, 18=R,
19=E, 20=Y, 21=L, 22=G
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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe enthalten Prospekte 
dieser Firmen:
Aldi
apetito
B1 Baumarkt
Dänisches Bettenlager
Degosia
denn‘s Biomarkt
Edeka
Expert
Famila
Getränke Partner
Globus Baumarkt
Hagebaumarkt
Hit-Markt
Jawoll
Lidl
Markant Urban
Marktkauf

Minicar Paderborn
Möbel-Boss
Mömax
Netto
Nobilia
Osca
Philipps Sonderposten
Porta Möbel
Postenbörse
Pro Optik
Rewe
Roller
Stabilo-Baumarkt
Suzuki
toom Baumarkt
Trink Gut
tvtv XXL
WEZ
Zurbrüggen
Wir bitten um Beachtung.

Alle Ausgaben als
App und im Netz: 

www.owl-amsonntag.de



Die Westfalen-Blatt GmbH & Co. KG ist ein zur Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT 
gehörender Tageszeitungsverlag mit den Haupttiteln Westfalen-Blatt, Westfälisches Volks-
blatt,  Herforder Kreisblatt und Lübbecker Kreiszeitung mit insgesamt 13 lokalen Ausgaben in 
ganz Ostwestfalen und einer Gesamtauflage von ca. 100.000 Exemplaren. Der Stammsitz be-
findet sich in Bielefeld. In der Unternehmensgruppe zu der eine Druckerei und weitere Verlage 
zählen, werden auch Anzeigenblätter verlegt, die mit ihren Auflagen Angebote für Anzeigen- 
und Beilagenkunden für die Region in ganz Ostwestfalen bereithalten und so individuelle und 
optimale Lösungen für deren Werbekonzeptionen darstellen.
 
Für unser Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit (20 Std./W.) zunächst 
befristet für 1 Jahr eine/n

Ihr Aufgabengebiet:
•  Abwicklung des Zahlungsverkehrs unserer Kunden
• Pflege und Abstimmung der Debitorenkonten
• Ansprechpartner/in bei Rückfragen von Kunden und Klärung mit der Fachabteilung
• allgemeine administrative Tätigkeiten

Wir bieten Ihnen:
•  Mitarbeit in einem engagierten Team 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
•  eine leistungsgerechte Vergütung
•  Weiterbildungsmöglichkeiten
•  kostenlose Parkplätze

kaufmännische/n  
Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für unsere Zentrale in Bielefeld

Ihr Profil:
•  abgeschlossene, kaufmännische Berufsausbildung mit erster Berufserfahrung 
•  gutes Zahlenverständnis
•  Vorkenntnisse im Bereich Buchhaltung von Vorteil, aber nicht zwingend erforderlich
•  selbstständige Arbeitsweise
•  Organisationstalent, hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
•  sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe  
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per E-Mail an 
bewerbung@westfalen-blatt.de.

Kontakt:  
Ina Klußmeier, Personalreferentin, Sudbrackstr. 14 – 18, 33611 Bielefeld,  
Telefonnummer 0521-585-0. 

Weitere Informationen über unser Unternehmen finden Sie unter:
www.westfalen-blatt.de

Position Unternehmen Region Job-ID

Kaufmännische/r
Sachbearbeiter/in (m/w/d)

Westfalen-Blatt
Vereinigte Zeitungsverlage GmbH Bielefeld 103674634

Reinigungskraft / Mitarbeiter
in der Produktion (m/w/d) Conrad Stanztechnik GmbH Paderborn 103666355

Zimmermädchen (m/w/d) Vital Hotel an der Westfalen Therme Bad Lippspringe 103666356

Tiefbauingenieur/Tiefbauingenieurin 
(m/w/d) im Bereich Infrastruktur-
management, Produkt „Verkehrs-
anlagen“ als Sachbearbeiter/in

Stadt Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen 103669803

Auszubildende
zur Zahnarzthelferin m/w/d Zahnarztpraxis Ingrid Mau Bünde 103669794

Bauleiter (m/w/d) Strassing GmbH Bad Wünnenberg 103669789

Mobilitätsmanager*in/
Klimaschutzmanager*in (m/w/d) Stadtverwaltung Salzkotten Salzkotten 103669783

Projektmanager/in (m/w/d) Kreis Höxter Höxter 103669795

Verkehrsplaner/in (m/w/d)
Straßen und Radverkehrsanlagen Kreis Höxter Höxter 103669796

Physiotherapeut (m/w/d) Praxis Jens Fördermann Hiddenhausen 103671941

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID.

In Kooperation mit

Wir schreiben KLEIN groß!
Ab sofort suchen wir für wechselnde Einsätze 
in unseren Kindertageseinrichtungen im 
Ev. Kirchenkreis Herford kompetente

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
(22,5 W-Std.)
Der Ev. Kirchenkreis Herford ist Träger von 46 Kindertageseinrichtungen. 
Wir motivieren und unterstützen Menschen, ihr Leben eigenständig und 
verantwortlich zu gestalten. Unsere pädagogische Arbeit geschieht vor 
einem christlichen Hintergrund, dessen Werte wir leben. Dazu zählen    
Interesse, Offenheit und Achtung gegenüber jedem Menschen. In unseren 
Kitas wollen wir gemeinsam mit den Eltern allen Kindern eine gleichbe-
rechtigte Teilhabe an unserer Gesellschaft ermöglichen.
Alle weitere Informationen finden Sie unter
www.kirchenkreis-herford.de/Service/Stellenboerse

Wir schreiben KLEIN groß!
Für unsere 46 Kindertageseinrichtungen suchen wir

Erzieher*innen/ 
Heilpädagogen*innen und 
Integrationsfachkräfte (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Der Ev. Kirchenkreis Herford ist Träger von 46 Kindertageseinrichtungen. 
Wir motivieren und unterstützen Menschen, ihr Leben eigenständig und 
verantwortlich zu gestalten. Unsere pädagogische Arbeit geschieht vor 
einem christlichen Hintergrund, dessen Werte wir leben. Dazu zählen   
Interesse, Offenheit und Achtung gegenüber jedem Menschen. In unseren 
Kitas wollen wir gemeinsam mit den Eltern allen Kindern eine gleichbe-
rechtigte Teilhabe an unserer Gesellschaft ermöglichen.
Alle weiteren Informationen finden Sie unter
www.kirchenkreis-herford.de/Service/Stellenboerse

Wir suchen Schüler, Studenten, Abiturienten und  
Arbeitssuchende als

Saisonkräfte (m/w/d) in Vollzeit 
zum Kommissionieren und Verpacken von 

Büchern und Kalendern
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
bewerbung@bilocon.de oder telefonisch unter

Tel. 0521 / 9719 193

Staplerfahrer (m/w/d) in Vollzeit
mit Hochregalerfahrung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
bewerbung@cvk.de oder telefonisch unter

Tel. 0521 / 9719 241

 Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

eine/n Mitarbeiterin / Mitarbeiter (w/m/d)
für das Vorzimmer des Bürgermeisters (Vollzeit, unbefristet, 

Vergütung gem. Entgeltgruppe 8 TVöD)

und eine/n

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter  
(w/m/d)

für den Fachbereich Bildung / Sport / Kultur (Vollzeit,  
unbefristet, Vergütung gem. Entgeltgruppe 6 TVöD

Bewerbungsfrist: 10.07.2021.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen mit den 
Einstellungsvoraussetzungen finden Sie unter 

www.stadt-delbrueck.de.

Die Stadt Delbrück ist eine mittlere  
kreisangehörige Stadt im Kreis Pader-
born mit über 30.000 Einwohnern,  
die sich auf zehn Stadtteile verteilen.

Wir suchen zur Unterstützung
unseres Teams im Bielefelder

Store in der Altstadt noch:

Textil- 
verkäufer/in

- in Teilzeit
auf 120 -140 Std/Monat

- per sofort oder später

 Nur schriftliche Kurz- 
bewerbung mit Lichtbild an

 WELLENSTEYN-STORE
Grömitz

z. Hd. Frau Wettengel
Seestraße 10

23743 Grömitz

Jacke? Wellensteyn!

Wir suchen ab dem 01.07.2021 
in Bielefeld

Reinigungskräfte (m/w/d)
(PLZ: 33602, 33647 und 33719)

auf 450-EUR-Basis

Arbeitszeit:
Werktags, 3–4 Tage/Woche 

ab 08:00 Uhr

Veolia Industrie
Deutschland GmbH

Tel. 0531 / 23 44 77 0  

Bäckermeister oder Bäckerge-
selle in Vollzeit gesucht. (m/ w/ d)
Bäckerei Linnenweber Bad Wün-
nenberg, linnenweber@t-online.de

LKW-Fahrer (w/m/D) gesucht für 
den Nahverkehr. Schindler Kraft-
verkehr GmbH ☎ 0152/53113085

Wir  suchen  zu  sofort  Mitarbeiter  (m/w/d)
für  unsere  Betriebsstätte  Geseke

1  Vorarbeiter  Monteur  Modulbau
1  Bauschlosser
1  Zimmermann/Bauschreiner
1  Allround-Monteur
1  Heizungs-/Sanitärinstallateur
1  Maler  /  Lackierer
1  Produktionshelfer
1  Autokranfahrer

Hansestraße  4   -   59590  Geseke
(  0 29 42 - 9 88 00  karriere@deu-bau.de

DEUTSCHE  INDUSTRIEBAU  GROUP40 JA
HR
E

Jetzt  1.000  €  Wechsel-Bonus

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Deutsche Industriebau Group ist eines der
erfolgreichsten europäischen Unternehmen im
Modul- und Stahlsystembau. Wir suchen zu
sofort für unsere Betriebsstätte Geseke einen

Disponenten m/w/d

Am Siek 24 - 26 · 59557 Lippstadt
( 02941 - 9765-207 · karriere@deu-bau.de

für Logistik, Beschaffung, Orga
Ihr Profil: Kfm. Ausbildung & erste Erfahrungen
im Bereich Disposition sind wünschenswert.
Wir bieten : Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
in einem expandierenden Familienunterneh-
men. Es erwartet Sie ein angenehmes Be-
triebsklima mit Top-Verdienstmöglichkeiten
(Weihnachts- und Urlaubsgeld), Firmen-PKW
und neueste IT-Ausstattung sowie Teilnahme
am Bonussystem des Unternehmens.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Hausmeister (m/w/d)
in Vollzeit

für Innen- u. Außenarbeiten, 
Kleinreparaturen,  

Objektpflege, Reinigungsarbeiten,
Grünanlagenpflege, Winterdienst.

Bewerbungen bitte per Post oder E-Mail an:

Autohaus Ikemeyer GmbH
(info@ikemeyer.de)
Paderborner Str. 55
33104 Paderborn

Wir suchen für ein Objekt in 
Bielefeld Sennestadt, Hansestr. 

ab sofort 
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d). 

Reinigungskraft (m/w/d) 
Steuerkarte oder 450-E-Basis

Arbeitszeiten: 
Mo.–Sa. ab 06:00–07:30 Uhr od. 

Mo.–Sa. ab 14:00–16:00 Uhr 

Gegenbauer Services GmbH
Am Sälzerhof 24 • 34123 Kassel  
E-Mail: karriere@gegenbauer.de

Tel: +49 30 44670 77685
Info zum Datenschutz:  

www.karriere-gegenbauer.de/bew/
Referenzcode Homepage: 
101_005209, 101_005210

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Werk in Bielefeld einen

Mitarbeiter für die Abfüllanlage (m/w/d)
IHRE AUFGABEN
• Abfüllen von technischen und medizinischen Gasen
• Be- und Entladen von LKW mit dem Stapler
• Kommissionierung von Vollgut und Sortierung von Leergut
• Allgemeine Betriebsarbeiten

IHR PROFIL
Sie besitzen eine abgeschlossene Berufsausbildung und gute Deutschkenntnis-
se. Ein Staplerschein ist von Vorteil.

WIR BIETEN
Verantwortungsvolle Tätigkeiten in einem wachsenden Unternehmen mit einer 
freundlichen Arbeitsatmosphäre. Eine Betriebliche Altersvorsorge und Unfall-
versicherung sind zwei unserer vielen Benefits.

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Anschreiben, 
Lebenslauf und Angabe des möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvor-
stellung an: SAUERSTOFFWERK FRIEDRICHSHAFEN GMBH, Personalabteilung, 
Colsmanstraße 11, 88045 Friedrichshafen od. per E-Mail an personal@swffn.de

Stellenmarkt

Auf der Suche 
nach der 
optimalen Stelle?

Ist die 
Zeitung 
auch 
meine Nr.1!*

*Wie die meisten Stellensuchenden in Deutschland: Laut der 
aktuellen, repräsentativen Umfrage (02/2015) der „Manpo-
werGroup Deutschland“ ist die Tageszeitung unangefochten 
die beliebteste Quelle bei der Suche nach Stellenangeboten.



WIR STELLEN EIN! 
Arbeiter in der Grünpflege / Gärtner
(m/w/d) am Standort Paderborn
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Arbeiter in 
der Grünpflege (m/w/d) und Gärtner (m/w/d):
Unser Angebot:
• Ganzjährige Beschäftigung
• Unbefristeter Arbeitsvertrag mit übertariflicher Vergütung und Urlaubsgeld
• Bereitstellung von Arbeitskleidung und Schutzausrüstung
•  Die Möglichkeit zur Erlangung von weiteren Führerscheinen (z.B. Anhänger / LKW)
• Moderner Fuhr- und Maschinenpark
• Gebührenfreies Girokonto bei der Deutschen Bank
• Abwechslungsreiche Aufgaben in einem dynamischen Team
Ihre Aufgaben:
• Durchführung von Grünpflege- und Gehölzarbeiten
• Umgang mit Schleppern, Aufsitzmähern, Freischneidern und Heckenschere
Ihr Profil:
• Führerschein Klasse Alt III oder B/BE
• Gerne mehrjährige Erfahrungen im Aufgabengebiet 
• Selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail oder schriftlich an:
E-Mail: jobs@lengeling-service.com
Wir bieten auch die Möglichkeit der Kurz-Bewerbung in  
30 Sekunden über: https://jobs.lengeling-service.com/ 
Die Kurz-Bewerbung kann auch direkt  über den QR-Code gestartet werden:

Lengeling Service GmbH
Edinsonstraße 9 | 40789 Monheim am Rhein
Web: www.lengeling-service.com | E-Mail: info@lengeling-service.com
Tel: (0 21 73) 10 95 6 - 0 | Fax: (0 21 73) 10 95 6 - 22

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu 
sofort einen qualifizierten

Vorarbeiter oder 
Malermeister (m/w/d)

Schriftliche Bewerbungen bitte per Post an:

Hartmut Hoppe 
Bühlstraße 34 · 34414 Warburg-Rimbeck 

Telefon 0 56 42 / 51 86

WIR STELLEN EIN! 
Arbeiter in der Grünpflege / Gärtner
(m/w/d) am Standort Paderborn
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Arbeiter in 
der Grünpflege (m/w/d) und Gärtner (m/w/d):
Unser Angebot:
• Ganzjährige Beschäftigung
• Unbefristeter Arbeitsvertrag mit übertariflicher Vergütung und Urlaubsgeld
• Bereitstellung von Arbeitskleidung und Schutzausrüstung
•  Die Möglichkeit zur Erlangung von weiteren Führerscheinen (z.B. Anhänger / LKW)
• Moderner Fuhr- und Maschinenpark
• Gebührenfreies Girokonto bei der Deutschen Bank
• Abwechslungsreiche Aufgaben in einem dynamischen Team
Ihre Aufgaben:
• Durchführung von Grünpflege- und Gehölzarbeiten
• Umgang mit Schleppern, Aufsitzmähern, Freischneidern und Heckenschere
Ihr Profil:
• Führerschein Klasse Alt III oder B/BE
• Gerne mehrjährige Erfahrungen im Aufgabengebiet 
• Selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail oder schriftlich an:
E-Mail: jobs@lengeling-service.com
Wir bieten auch die Möglichkeit der Kurz-Bewerbung in  
30 Sekunden über: https://jobs.lengeling-service.com/ 
Die Kurz-Bewerbung kann auch direkt  über den QR-Code gestartet werden:

Lengeling Service GmbH
Edinsonstraße 9 | 40789 Monheim am Rhein
Web: www.lengeling-service.com | E-Mail: info@lengeling-service.com
Tel: (0 21 73) 10 95 6 - 0 | Fax: (0 21 73) 10 95 6 - 22

Führerschein C/CE bzw. D/DE
Beschleunigte GrundqualiØkation
Perfektionstraining
Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B,(/(F(/': Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
'(T02/': /emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
/(0*2: (ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Wir sind ein Holzhandel mit Schwerpunkt
Boden, Wand, Decke, Türen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit 

Fachverkäufer (m/w/d) 
Wir bieten Ihnen bei entsprechender Vergütung eine  

interessante Arbeitsstelle mit einem Aufgabenschwerpunkt
im Bereich: Beratung + Verkauf, Angebotserstellung,

Auftragsbearbeitung
Bewerbung per Mail an: 

Bewerbung @Kuhlpeter.de oder per Post.
33106 Paderborn

Barkhauser Straße 100
Tel. (0 52 51) 77 98 4-0

info@kuhlpeter.de
www.kuhlpeter.de Gestalten + wohnen mit Holz

Wir suchen ab dem 01.07.2021 
in 32547 Bad Oeynhausen

Reinigungskräfte (m/w/d)

auf 450-EUR-Basis

Arbeitszeit:
Werktags, 3–4 Tage/Woche 

ab 08:00 Uhr

Veolia Industrie
Deutschland GmbH

Tel. 0531 / 23 44 77 0  

www.stegplus.de

Wir suchen ab sofort  
für den Raum Bielefeld:

• Pflegefachkräfte (m/w/d)
• Pflegehelfer (m/w/d)  
 mit Berufserfahrung
Unbefristet in Voll- und Teilzeit,  
übertarifliche Vergütung
StegPlus Personal GmbH
Tel: 0541/2027769
osnabrueck-med@stegplus.de 
Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen ab sofort

Zahnmedizinische 
Fachangestellte (m/w/d)

zur Assistenz am Behandlungsstuhl

und Auszubildende zur ZFA (m/w/d)
Da unsere Patienten neben unseren fachlichen Qualitäten
auch die lockere und freundliche Atmosphäre in der Praxis
schätzen, wünschen wir uns ein passendes Mitglied für
unser engagiertes sympathisches Team.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Zahnarztpraxis Rose · Dr. Britta Sauer
Am Rathaus 12 · 34434 Borgentreich

Tel.: 05643/494 · Internet: www.zahnarztteam-rose.de

Die KreisWohnstättenGenossenschaft Halle (Westf.) eG ist 
seit 85 Jahren die bedeutendste Anbieterin von Mietwoh-
nungen im Norden des wirtschaftsstarken Kreises Gütersloh.
Wir bieten mehr als 3.000 Menschen in rund 1.700 Woh-
nungen ein Zuhause. Als verantwortungsbewusste Genos-
senschaft modernisieren wir unseren Wohnungsbestand 
laufend und errichten kontinuierlich neue Gebäude.

Wir suchen zum 1. Oktober 2021 oder später

einen Architekt, Bau-Ingenieur, M. Eng./B. Eng. (m/w/d)
mit Erfahrung im Hoch- und Wohnungsbau  

in Vollzeit

zur Einarbeitung in die im kommenden Jahr  
altersbedingt freiwerdende Aufgabe als 

Technische Leitung der KWG.

Was wir von Ihnen erwarten und was wir Ihnen alles zu  
bieten haben, finden Sie auf unserer Internetseite 
www.kwg-halle.de/TL. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Online-Bewerbungsformular, alle Infos sowie Ihre Vorteile unter
www.lechtermann-pollmeier.de 

oder E-Mail an: k.schmelter@lechtermann-pollmeier.de
oder per Telefon unter: 0521-982070 (Klaudia Schmelter)

Unterstützung im Snackteam (m/w/d)
Sommerjob von Juli – September, 5 Tage / Woche (Nacht- oder Tagschicht,  

je nach Wunsch), keine besonderen Vorkenntnisse erforderlich.

Wir suchen

Online-Bewerbungsformular, alle Infos sowie Ihre Vorteile unter
www.lechtermann-pollmeier.de 

oder E-Mail an: personal@lechtermann-pollmeier.de 
oder schriftlich z.Hd. Herrn Hanno Lechtermann an Lechtermann-Pollmeier 

Bäckereien GmbH & Co. KG, Telgenbrink 129, 33739 Bielefeld

Fleißige Hände für unsere Backstube (m/w/d)
Teilzeit ca. 100 Stunden, Arbeitszeiten tagsüber, unbefristeter Vertrag,

zum schnellstmöglichen Zeitpunkt.

Wir suchen

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen für sofort oder später

Fleischfachverkäufer 
(w/m/d) in TZ/VZ 

gerne auch Quereinsteiger 
sowie motivierte

Nachwuchskräfte 
(w/m/d)

für unseren Frischebereich.

Wir freuen uns 
auf ihre Bewerbung!

Daniel Windmann Lebensmittel 
GmbH & Co. KG

Alisostraße 2
33106 Paderborn-Elsen

online:
info@edeka-windmann.de

Wir  suchen  zu  sofort  Mitarbeiter  (m/w/d)
für  unsere  Betriebsstätte  Geseke

1  Vorarbeiter  Monteur  Modulbau
1  Bauschlosser
1  Zimmermann/Bauschreiner
1  Allround-Monteur
1  Heizungs-/Sanitärinstallateur
1  Maler  /  Lackierer
1  Produktionshelfer
1  Autokranfahrer

Hansestraße  4   -   59590  Geseke
(  0 29 42 - 9 88 00  karriere@deu-bau.de

DEUTSCHE  INDUSTRIEBAU  GROUP40 JA
HR
E

Jetzt  1.000  €  Wechsel-Bonus

Wir suchen ab sofort:

• Maschinen/Anlagenführer 
   für Lebensmittelbranche (m/w/d)

• Reinigungskraft für Lager- u. 

   Produktionsbereich (m/w/d)

• Hausmeister für Grundstücks-

   pflege auf 450€ Basis  (m/w/d)

Bewerbungen bitte an: 

Kleeschulte GmbH & Co.KG 
–Bewerbung –

Bennenberg 6, 33142 Büren

jobs@kleeschulte.de

Der Systemlieferant für einbaufertige Baugruppen.

Wir konstruieren, fertigen und montieren mit über  
100 Mitarbeitern Maschinenverkleidungen, Rohrgestelle  
und Blechbaugruppen für den Maschinen- und Anlagen-
bau im Kundenauftrag.

Handwerksmeister Metall (m/w/d)

Idealerweise sind Sie Schweißfachmann. Führung und 
fachliche Anleitung der Mitarbeiter in der Produktion. Sie 
überwachen die Fertigung, prüfen und dokumentieren die 
Ergebnisse. 

Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

mit Erfahrung in der Blech- und Stahlverarbeitung. Schweiß-
technische Kenntnisse in der Blech- und Rohrver arbeitung. 
Sie arbeiten selbstständig nach Zeichnung.

Es wartet ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem 
sehr guten Betriebsklima auf Sie.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per e-mail 
an: info@prodekon-blechtechnik.de

ProDEKon Blechtechnik GmbH & Co. KG
Osnabrücker Landstraße 205 • 33335 Gütersloh
Fon 0 52 41 / 21149-0 • Fax 0 52 41 / 21149-49
info@prodekon-blechtechnik.de • www.prodekon.com

Keine Lust auf einen alltäglichen Job?

Bewirb Dich jetzt bei der Bezirksregierung Detmold!

Ausbildung zu Vollzugsbediensteten (m/w/d)
am Standort Büren

Bewerbungsschluss: 18.07.2021
Kontakt: 05231/71-1087 oder ausbildung@bezreg-detmold.nrw.de

www.karriere-in-owl.de

 

Tapeten, Teppichboden, Farben

www.facebook.com/ttf.markt 

Franz Reinkemeier GmbH, vertreten durch Geschäftsführer Heinrich und Bernhard Reinkemeier 

Delbrücker Str. 180  • 33397 Rietberg
Tel. 05244 973926 • Fax. 05244 78391
www.ttf-markt.de  Verlass Dich drauf!

 
Verkaufsprofi s (m/w/d) gesucht,  
in Vollzeit, oder Teilzeit.
Sie kommen aus der Branche und 
wollen Teil eines starken Teams 
werden, dann rufen Sie uns an 
unter 015222622210, oder 
schicken Ihre Bewerbung an 
info@ttf-markt.de

Stellenmarkt



E-Bike Pedelec Raleigh 8 R HS, 
Größe 26“, R-Höhe 46 cm, grau-
blau, Motor Impulse 2, Akku 14,5 
Ah, Federgabel, gefederte Sattel-
stütze, Systemgepäckträger u. a., 
3 Jahre alt, ca. 600 km, gepflegt,
Inspektionen; Preis 1.350,- €.
☎ 0 52 33/66 89

Service-Wohnen, barrierefrei in 
Warburg (Hohenlauer Feld), 45 m², 
mit Balkon, Bad und Keller. Essen, 
Freizeitgest., Pflege, alles möglich. 
450,- € KM zzgl. Haus- u. Service-
geld. Ab sofort zu beziehen.
☎ 01 70/9 01 50 78

Ladenlokal/Büro/Praxis
zentral in Scherfede 

zu vermieten.
355 m² Ladenfläche zzgl.

Lagerflächen, Sanitär-
einrichtungen & Stellplätze.
mt@hillebrand-gruppe.de

 01 73 / 3 44 35 62
o. 0 22 03/20 22 70

Suche Wohnung in Bad Oeynhau-
sen bis 320,- € warm + NK (Kabel-
TV und Internet extra), gerne in
Eidinghausen - evtl. Südstadt.
☎ 0 44 41/8 34 85, ab ca. 18 Uhr

Suche Wohnung in Halle und Um-
gebung. WM bis 370,- €. Bin 
Nichtraucher. ☎ 01 57/34 68 56 91

Berufstätiger Mann (35) sucht
2-3 ZKB, in PB-Innenstdt, Rieme-
ke, Südstadt. Tägl. erreichbar un-
ter ☎ 01 76/62 18 56 41

Paar 50+ sucht 60-75 m²-Whg. in 
ruh. Haus u. Lage, EG od. 1. OG, 
in Herford, gern mit Tageslichtbad. 
☎ 04 71/30 47 97 46

500,- EURO BELOHNUNG! Familie 
sucht 4-Zimmer/Haus zur Miete in 
PB-Schloss-Neuhaus zu sofort. 
Wir sind Nichtraucher/keine Haus-
tiere. ☎ 01 76/55 24 35 41

Suche Garage im Bereich Rotthof, 
Sternstraße oder Hinter der Mauer 
Süd. Warburg ☎ 01 72/1 59 10 09

Garage gesucht, in BI-Stieghorst. 
☎ 01 74/70 86 444

Wir kaufen Grundstücke und
Abrissobjekte!

Zur Errichtung von Doppel-, Reihen-,
oder Mehrfamilienhäusern kaufen wir
Grundstücke in Paderborn und Umkreis.
Auch Häuser zum Abriss sind
interessant.

Wir freuen uns auf Ihre Angebote!

Tel.: 05251 / 506 135 6
info@wm-pader-wohnbau.de

WM Pader-Wohnbau GmbH
Rathenaustraße 72
33102 Paderborn

www.wm-pader-wohnbau.de

wb-immo.de 

Zu verkaufen: Bad Driburg, 
ETW, 2 ZKB, Balkon, 49 m², Gara-
ge, ☎ 0 36 91/74 62 42

Kaufe Immoblien
 ☎ 01 71/3 05 06 53

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht. ☎ 01 63/5 58 88 89

Kraftfahrer 7,5 t in Vollzeit in Salz-
kotten ges. ☎ 0177-7531787

Fahrer und 
Begleiter (m/w/d)

für die Schüler- 
beförderung gesucht.

Fahrten mit Pkw oder 
9-Sitzer-Bulli 

im Raum Bielefeld
Minijob auf 450-e-Basis

Montag bis Freitag 
ab ca. 7.00 Uhr bis 8.45 Uhr 

sowie nachmittags

Busverkehr Pader
Kontakt 

0171 8657611

Fahrer (m/w/d) 
in Teilzeit oder geringfügig für den Schüler-

spezialverkehr aus dem Kreis Herford gesucht
Ihre Aufgaben – Ihr Profil:

Beförderung von Schülern von bzw. zu Einrich-
tungen von montags bis freitags

Mindestens Führerschein Klasse -B-
Sicheres Lenken des Kraftfahrzeugs

Soziale Kompetenz
Freundlicher Umgang mit den Fahrgästen

Wir bieten Ihnen:
Führerschein zur Fahrgastbeförderung, Kosten 

werden übernommen
Sorgfältige Einarbeitung

Faire Vergütung
Gutes Betriebsklima

Sie bewerben sich bei:
Verein der Freunde und Förderer des  

Johannes-Falk-Hauses e.V.
Gerstenstr. 4, 32120 Hiddenhausen

Tel.: 05221 67762 (ab Montag)
i.strakeljahn@verein-jfh.de

– auch Begleitpersonen werden benötigt –

Hausmeister
für mehrere Wohnanlagen

in Scherfede
als Vollzeitkraft gesucht.

Berufserfahrung
mit Schwerpunkt Gartenarbeit

erforderlich.
Bitte senden Sie den 

Lebenslauf an: 
info@hillebrand-gruppe.de  

oder telefonisch unter 
02203-202270, 0173 3443562

Erf. Reinigungskräfte m/w/d
für ein Objekt 

in Kirchlengern gesucht. 
AZ: Mo. bis Sa. 9.15 bis 12.30 Uhr 

oder 12.30 bis 18.00 Uhr
Tel.: 01 72 / 5 49 64 01 

oder per Whatsapp: 
01 73 / 3 21 86 36

Job mit sauberer Aussicht!
Wäschereihelfer m/w/d in VZ für 
unsere Produktionsstätte in Melle 
gesucht! Bewerbung bitte an
bewerbung@waescherei-stueh-
meier.de oder per Telefon ab Mo. 
unter ☎ 0 54 22 / 9 81 86 00

Menschen mit Herz gesucht, 
für stundenweise Betreuung und 
Hilfe im Haushalt von Senioren und 
Familien in deren Zuhause. Minijob 
oder Teilzeitanstellung möglich. 
Bei Interesse ☎ 05251/8772010 
Home Instead Paderborn

Reinigungskraft (m/w/d) auf 
450 € für ein Schlüsselobjekt in 
Sennestadt zum nächstmögl. Zeit-
punkt gesucht. AZ: ab ca. 16:30 h.
elsner Gebäude-Service
☎ 05 21/94 66 77 0

Fahrer/in FS Kl. C/CE/C1E
mit Eintrag 95 und Fahrerkarte

für Obst und Gemüse
sowie Aushilfen gesucht.
☎ 05 21 / 29 90 71 23

Reinigungskraft (m/w/d) auf 
450,-€ in Borgholzh. zum nächst-
mögl. Zeitpunkt ges. AZ: ab ca. 16 
Uhr. elsner Gebäude-Service
☎ 05 21/9 46 67 70

Reinigungskraft (m/w/d)
auf 450 € in Halle zum nächst-
mögl. Zeitpunkt ges. AZ: für ca. 
1,5 Std./tgl. elsner Gebäude-Ser-
vice ☎ 05 21/94 66 77 0

Reinigungskaraft (m/w/d) auf 
450 € in Sieker zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt gesucht. AZ: ab ca. 
6 Uhr . elsner Gebäude-Service
☎ 05 21 / 9 46 67 70

Für unser Objekt in Brakel, War-
burger Str., suchen wir Reini-
gungspersonal m/w/d zur Vertre-
tung, als Ferienjob ab 15 Jahre ge-
eignet, AZ.: Mo–Sa 7:00 – 8:30 Uhr 
Geb.H.W. Schrey ☎ 02166-80021

Erfahrene Reinigungskraft in 
Bielefeld-Brakwede von Privat 1 x 
wöchentl. gesucht, ☎ 01 60/
2 84 24 70

Suche zuverl. Haushaltshilfe 2x 
die Woche für leichte Arbeiten, in 
Warburg. ☎ 0 56 41/82 99

Zuverl. Putzhilfe, ca. 3 Std. wö-
chentl., in PB-Stadtheide gesucht. 
☎ 0 52 51/4 95 96

Kraftfahrer (m/w/d) und
Fahrgastbegleitung (m/w/d)

im Kleinbus (9-Sitzer) im Bereich 
der Schülerbeförderung auf 450€-

Basis gesucht. Fahrgebiet:
Bielefeld/Mitte/Brackwede/
Quelle/Ummeln/Heepen/

Baumheide/Schildesche/Brake/
Jöllenbeck/Sennestadt.

Arbeitszeiten: Mo-Fr 7:15 - 8:45 Uhr 
sowie mittags oder nachmittags.

CF Fahrdienste GmbH,
☎ 0 521/39 98 09 30

www.cffahrdienste.de/jobs

Baustahlstützen und Fundament-
zwingen zu verkaufen. ☎ 01 70/
5 27 92 56

Marder-Holzkastenfalle, Lebend-
falle, auch f. Ratten u. Waschbären 
zu verk. ☎ 01 73/9 52 81 74

Kolbenpumpe, neuw., Preis: VHS. 
☎ 01 76/68 46 90 47

Bierzeltgarnitur, 1 Tisch mit 2 
Bänken sowie 6 Barhocker abzu-
geben; Pr. VHS ☎ 0171/33 78 944

6 Damen-Sommeranzüge, Größe 
42/44 und 6 Paar Schuhe/Stiefelet-
ten, s. gepflegter Zustand, günstig 
zu verk. VHS. ☎ 0 52 51/68 99 37

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Akkordeon, 96 Bass, Scandalli 96, 
VHB 400,- € zu verkaufen.
☎ 0 52 51/95 01

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Rennräder der 1950er - 90er 
Jahre von Sammler zu kaufen ge-
sucht. ☎ 0 15 73/6 133 562

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Einfach treffen und Sympathie 
entscheiden lassen . . . Attraktiver 
ER, 61/180 cm, sportlich-schlank, 
dkl. Haare, kath., mit Niveau und 
Humor, begeisterungsfähig, unter-
nehmungslustig, sucht sympathi-
sche SIE für immer. WhatsApp.: 
☎ 01 62/9 40 86 40

Er, 49 J. 1,75m, schl. lieb, treu s. lie-
be treue Sie zw. 50-55J. mollig od. 
schlank ist egal, dunkl.haarig be-
vorzugt, gerne m. Kind. Bitte mit 
Bild, garant. zurü. A 902-158801 Z

Hübscher, netter schlanker Er, 
Anfang 40, sucht Sie zur Freizeit-
gestaltung, Fahrradfahren, Unter-
nehmungen, evtl. mehr. Gern BI u. 
Umgebung. ✉ A 902-158784 Z

Partnerin zum Leben, Lachen, 
Glücklichsein von Herforder, 69 J., 
183 cm (ohne Auto) gesucht.
✉ A 902-158828 Z

Netter Er, 52/1,76/80, dunkl. Haar, 
ungebunden, NR, nicht unsportl. 
sucht fröhl., liebev. Partnerin pass. 
Alters, R. HF/BI ✉ A 902-158706 Z

M., 54/1,74, sucht feminine, sport-
liche Sie für Dauerbeziehung. 
☎ 01 59/06 73 44 84

Freue mich auf dich! Nette Sie 
würde gerne mit dir Radeln, Wan-
dern, ins Theater oder Kino gehen. 
Wir könnten gemeinsam kochen 
oder gleich beim Italiener essen? 
Wenn du ein humorvoller Mann, fit, 
vielseitig interessiert und ca. 70 J. 
jung bist, dann melde dich bitte bei 
mir. ✉ A 903-158788 Z

Charmante, selbstbewusste Sin-
gle-Lady, 80+, möchte seriösen, 
gebildeten Herrn bis 85 J., 1,80 m, 
für Outdoor-Aktivitäten zu zweit 
kennenlernen: Radtouren, Ausflüge 
in die Umgebung etc. ✉ A 903-
158827 Z

Muntere 80erin, 1,70 m, wünscht 
sich einen Freizeitpartner ähnli-
chen Alters, gerne größer.
✉ A 903-158826 Z

Junggebl., gutauss., schlk. Sie, 
1,65 m, NR, sucht solv., niveauv. 
Partner zw. 70 u. 75 J., ab 1,80 m, 
kein Opatyp. ✉ A 903-158787 Z

Sie, 51 J., Nichtraucherin, sportlich, 
berufstätig, bodenständig, Froh-
natur, sucht das passende Gegen-
stück. ☎ 01 76/62 89 08 13

Tanzfreudiger Herr um die 70 J. 
aus OWL von netter, naturverbund. 
Witwe gesucht, die gern kocht u. 
radelt. ☎ 01 51/56 06 27 94

Rosemarie, 78 J., bin eine gepfleg-
te, schlanke Witwe, mit Herz u. 
Humor, gute Hausfrau, Köchin u. 
Gärtnerin, schmuse u. kuschle ger-
ne, wünsche mir wieder sehr üb. 
pv einen Mann, gerne Witwer, zum 
Liebhaben, verwöhnen u. umsor-
gen. Wohne hier in der Gegend 
und könnte Sie auf Wunsch gerne 
mit meinem Auto besuchen. 
☎0151 – 20593017 

Brigitte, 72 J., gepflegt, gesund, 
mit weibl.-schlanker Figur, allen 
hausfraul. Vorzügen u. eine gute 
Gastgeberin. Es gibt leider nie-
mand mehr, mit dem ich reden 
oder kuscheln kann, für den ich 
was Leckeres kochen u. backen 
darf, für den ich ganz Frau sein 
kann. Oder gibt es Dich doch? 
Dann ruf üb. pv an, gerne heute. 
☎0162-7928872

Hallo, ich weibl., 58 J., suche net-
te/n Freizeitpartner/in für gemein-
same Unternehmungen. Gerne aus 
dem Raum MI/BO/Porta/Bünde. 
Ich freue mich über Anrufe.
☎ 0 15 73/82 18 003

Sonderaktion! Kostenlose Aufnahme u.
Vermittlung für Singles ab 18.  Tel. 0151-
26238488 PV www.pv-partnerservice.net

Wer fährt mit mir Ende August 
nach Bayern in den Urlaub? Raum 
Bielefeld. ☎ 0 52 04/9 24 96 77 
(abends)

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Suche Landrover Defender 110 
☎ 01 63/5 58 88 89

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Suche 125er Motorrad Honda 
Shadow, Varadero, Suzuki Intru-
der, Yamaha Virago, Dragstar, 
1200,- € VHB ☎ 01 77/1 66 74 48

Sammler & Bastler SUCHT
altes Zweirad Vespa, Simson, 
Honda, Zündapp, NSU, Mofa, Mo-
ped, Roller, Motorrad. Alles anbie-
ten. marcowlly@aol.com oder
☎ 01 51 / 41 27 46 06

Suche Simson Moped für meinen 
Sohn, 50ccm, auch zu reparieren, 
☎ 01 63/5 58 88 89

Alfa Spider, Bj. 07, schwarz-met., 
22tkm, top, Liebhaber, 14.990,- €. 
☎ 01 51/624 79 206

R 1100 RT  90 PS, EZ 01/97, ABS
40.500km, TÜV 2/2023, Scheckh.,
3x Koffer, 3.480 EUR(VB), Kardanw.
Scheibe, Griffheiz., E Starter
 ☎ 05771 9779418
wb-auto.de : 8514085

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

BMW 320 CI Cabrio, tit.-silberm., 
Stoffverd. schwarz, nur Sommer, 
Scheckh. EZ 5/2004, km 94.500, 2. 
Hd., Alu, Autom., 3.-Fzg. unfallfrei, 
Top Zustand, TÜV neu, 14.500,- €.
☎ 01 51/52 59 51 47, PB

Audi TT Cabrio S-Line, Sportaus-
führung, weiß, Sommerfzg., TÜV 6/
22, scheckheftgepfl., 69 000 tkm, 
VB 13 300,- €. ☎ 01 75/3 48 26 84

EcoSport *Automatik*Xenon*Win-
terpaket* 92 kW, EZ 11/19, beige
met., erst 27.183 km, Benzin, Klima-
aut., SHZ,Garantie, Finanzierung mgl.,
MwSt.awb. 19.790,- €
Franz Kleine Automobile GmbH &
Co KG
Rathenaustraße 79-83
33102 Paderborn
http://www.auto-kleine.de
Tel 05251 2080
wb-auto.de: 850459B

Fiesta Automatik Cool & Con-
nect +PDC+KLIMA 74 kW, EZ 11/17,
blau met., 15.331 km, Benzin,Win-
terpk.,Garantie, Finanzierung mgl.,
13.990,- €
Franz Kleine Automobile GmbH &
Co KG
Rathenaustraße 79-83
33102 Paderborn
http://www.auto-kleine.de
Tel 05251 2080
wb-auto.de: 845C677

Cabrio, 1999,- €, Streetcar, Leder, 
Klimaanlage, E-Verdeck, TÜV neu, 
voll fahrbereit, BI ☎ 0172/5227183

Mercedes Benz E 200 Avantgar-
de Plus, Bj. 12/2009, silber-met., 
47tkm, unfallfrei, Autom., scheck-
heftgepfl., 2. Hd., sehr guter Zustd. 
14.500,- €. ☎ 0 52 21/7 25 15

Mercedes 200 TE (Kombi), Bj: 92, 
330tkm, 2000,- € oder Tausch ge-
gen Simson Moped. ☎ 01 63/
5 58 88 89

Mercedes 280 SL/129, blau/
schwarz Roadster, Bj. 94, 94 tkm, 
top gepflegt, 1. Hand; 30 000,- €.
☎ 01 51/17 74 25 78

Clubman Cooper Chili KLIMA+LED
+TEMPOMAT LED EU6 100 kW, EZ
03/17,  40.707 km, Benzin, Klimaau-
t.,Temp,Garantie,Finanzierung mög-
lich, MwSt.awb. 19.490,- €
Franz Kleine Automobile GmbH &
Co KG
Rathenaustraße 79-83
33102 Paderborn
http://www.auto-kleine.de
Tel 05251 2080
wb-auto.de: 8031333

Über 100 JW am Lager
z.B. Crossland z.B.Opel Crosslan-
d,81kw Benziner,8tkm, Navi,Met.,A-
lu,KlimaAT, LED-Scheinwerfer,Parkpi-
lot vo+hi mit Rückfahrkamera,usw., .
17.395,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 87181B1

Astra Sports Tourer (Kombi) Erst-
zul. 11/18, 77kw Benziner, 19tkm,Kli-
ma,Met.,Alu, Navi, Tempomat, usw.,
13.470,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 862F115

Leon 1.5 TSIStyle  *WENIG KILO-
METER*ALLWETTER* 96 kW, EZ
12/18,erst 19.743 km, Benzin, Klima-
aut., viele Extras, Garntie, Finanzie-
rung möglich,  15.990,- €
Franz Kleine Automobile GmbH &
Co KG
Rathenaustraße 79-83
33102 Paderborn
http://www.auto-kleine.de
Tel 05251 2080
wb-auto.de: 83A545C

Golf 1.4, TSI Comfortline, 92 kW, 
Benziner, Bj. 8/17, TÜV 8/22, Navi, 
Discover Media, Alufelg., Standh./
FB, 5-trg., NR, PDC hi.+vorne, An-
schlussgarantie von VW bis 8/22, 
VB 15 800,- €. ☎ 0152/53488527

Passat Variant 2,0 TDI, Blue Moti-
on, Comfortline, Euro 5, 103 kW, 
Bj. 13, 113tkm, dkl.-blau-met., 8-
fach bereift, Alufelg., abnehmb. 
AHK, gehob. Ausstattg., 11.800,- 
€. ☎ 01 70/5 24 25 39

Hymer-Mobil B564, Bj. 2002, Die-
sel, 180 000 km, von Privat an
Privat, VKP 21.000,- € VB, TÜV 
neu, Auskunft/Besichtigung:
☎ 05 21/40 42 43 01 (mit AB)

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Bitte füllen Sie diesen Kleinanzeigen-Bestellschein gut leserlich aus. Benutzen Sie Blockbuchstaben und setzen Sie in jedes Feld nur einen Buchstaben, 
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AZ
 80

91

Vor- und Nachname (Kontoinhaber)

Straße/Hausnummer        PLZ/Ort

Kreditinstitut         BIC

IBAN

Ort, Datum, Unterschrift*     bei Rückfragen telefonisch erreichbar

  Ich bin noch nicht Abonnent des WESTFALEN-BLATTES und möchte die Zeitung  einmal für 14 Tage kostenlos und unverbindlich testen.

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG (Gläubiger-ID DE76ZZZ00002369669), Zeitungsverlag für das Hochstift Paderborn GmbH 
(Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt Busse GmbH (Gläubiger-ID DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift ein-
zuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

* Ihre personenbezogenen Daten verwenden wir, soweit keine darüber hinausgehende Einwilligung vorliegt, ausschließlich zur Abwicklung dieses Anzeigenauftrages. 
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs 1 a DSGVO. Ihre Daten werden nicht an externe Dritte weitergegeben. Nähere Informationen zu unserem Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten erhalten Sie unter www.westfalen-blatt.de/Datenschutz. Hier kommen wir auch unseren Informationspflichten nach der EU-Datenschutzgrund-
verordnung nach.

Bitte senden Sie diesen Coupon  per Post an das: 
WESTFALEN-BLATT, Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld · WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT, Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATT, Brüderstraße 30, 32052 Herford
Tel.: 05 21 58 58 · Fax: 05 21 585 480
E-Mail: anzeigen@westfalen-blatt.de · Internet: www.westfalen-blatt.de

nur

pro Foto!3.– €20

Kleinanzeigen
Fahrräder

Mietangebote

Gewerbl. Mietangeb.

Mietgesuche

1 − 1 1/2−Zi.−Whg.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

4 u. mehr Zi.−Whg.

Garagen−Mietgesuche

Immobilien allgemein

Eigentumswohnungen

Wohnimmob. Gesuche

Mehrfamilienhäuser

Stellenangebote

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Bekleidung

Alles fürs Kind

Musikinstrumente

Kaufgesuche allgem.

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Verschiedenes

Haus und Garten

Pkw−Ankauf

Motorrad−Ankauf

Moped−/Mofa−Ankauf

Alfa Romeo

BMW

Cabrios

Ford

Mercedes

Mini

Opel

Seat

Volkswagen

Reisemobile

Der
Weg
nach
oben!



Fahren mit LadeÖkoStrom
BeSte Stadtwerke führen Tarif für E-Mobilität ein
Die E-Mobilität gewinnt zunehmend an Bedeutung, die Nachfra-
ge nach Elektroautos nimmt deutlich zu und immer mehr E-Autos 
sind auf den Straßen zu sehen. Diesen Trend haben auch die BeSte 
Stadtwerke wahrgenommen: „Die Anfragen zum Thema E-Mobilität 
nehmen spürbar zu. Von besonderem Interesse sind dabei spezielle 
Stromtarife und Fragen zu den Lademöglichkeiten zu Hause und 
an öffentlichen Orten“, berichtet Vertriebsleiter Dietmar Hillebrand. 

Aus diesem Grund bieten die BeSte Stadtwerke nun einen spe-
ziellen Tarif für das Laden von Elektrofahrzeugen an, den Lade-
ÖkoStrom. „Wer sich für unseren LadeÖkoStrom entscheidet, 
profitiert von einem im Vergleich zum regulären Haushaltsstrom, 
günstigeren Tarif, der natürlich Strom aus 100 % erneuerbaren 
Energien liefert. Voraussetzung ist die Installation eines separaten 
Zählers über den der Stromverbrauch für das Laden gemessen und 
abgerechnet wird“, erläutert der Vertriebsleiter und verweist auf 
den Kundeservice, der gerne Detailfragen beantwortet.

Neben den attraktiven Förderungen für E-Autos gibt es auch für die 
privaten Ladestationen, die Wallboxen, die für eine schnelle und 
sichere Ladung von E-Autos benötigt werden, eine Förderung. Ste-
fan Wagner, Geschäftsführer der BeSte Stadtwerke verweist in die-
sem Zusammenhang auf ein Förderprogramm der KfW: „Die KfW 
fördert den Kauf und Anschluss von privaten Ladestationen mit ei-
ner Pauschale von 900,00 € pro Ladepunkt. Unser LadeÖkoStrom 
erfüllt die Förderkriterien.“ Weiterführende Informationen zum För-
derprogramm sind auf der Internetseite der KfW zu finden.

„Wir freuen uns unser Produktangebot auszuweiten und unse-
re Kundinnen und Kunden bei ihrem Schritt in eine nachhaltigere 
und klimafreundlichere Mobilität zu unterstützen“, resümiert BeS-
te Stadtwerke Geschäftsführer Stefan Wagner und ist sich sicher, 
dass der Trend zur E-Mobilität weiter zunehmen wird und Energie-
versorger in diesem Bereich gut aufgestellt seien müssen.

Tanken mit dem Ste-
cker: BeSte Stadt-
werke Vertriebsleiter 
Dietmar Hillebrand 
freut sich über die 
Einführung des Tarifs 
LadeÖkoStrom.

– Anzeige –

Über die BeSte Stadtwerke GmbH:
Die BeSte Stadtwerke GmbH ist ein regionaler Energieanbieter für 
Ökostrom, Ökogas sowie Wärme und bietet zusätzlich Energie-
dienstleistungen an. Über 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 
den fünf Standorten im Kreis Höxter sorgen für einen optimalen 
Kundenservice und informieren zu allen Themen rund um die Ener-
gieversorgung.
Die BeSte Stadtwerke GmbH ist eine Tochtergesellschaft der zu 
hundert Prozent in kommunaler Hand befindlichen EAM-Gruppe 
und in dieser starken Gemeinschaft für die komplexen Aufgaben in 
der modernen Energiewirtschaft BeStens aufgestellt.

33014 Bad Driburg | Am Siedlerplatz 7 | Fon: 0 52 53 32 98 | www.amd-moebel.de

Jetzt scannen &
       "Saigon“ entdecken!

INDUSTRIAL              
Herber Charme & Understatement

Living!

Die Möbel der Serie SAIGON vereinen den Shabby Chic 
Look mit Elementen des Industrial Styles. Für die Herstellung 
wird Mangoholz verwendet. Das moderne Trendholz be-
geistert durch seine sehr besondere Beschaffenheit sowie 
seine eindrucksvoll ausdrucksstarke Maserung. Es verleiht 
den Möbel ihren individuellen Charakter und sorgt für eine 
gemütliche Wohnatmosphäre in Ihrem Zuhause.

S A I G O N

698,-
Lowboard 998,-

498,-
Couchtisch 798,-

849,-
Bücherregal 1049,-

669,-
Sideboard 969,-

Ob zur Vorberichterstattung, als 
Stärkung für zwischendurch 
oder als Nervennahrung beim 
Elfmeter schießen – erst leckeres 
Fingerfood mit Hähnchen, Pute 
& Co. macht Fußballgucken zur 
runden Sache. Denn die Snacks 
aus zartem Gefl ügelfl eisch sind 
nicht nur schnell und unkom-
pliziert zubereitet, sondern auch 
genauso abwechslungsreich wie 
ein Fußballspiel. Probieren Sie in 
der heimischen Fankurve unbe-
dingt mal:

Bacon-Hähnchenfl ügel 
mit Ajvar-Dip

Zutaten (für 4 Personen): 1,2 kg 
Hähnchenfl ügel (ca. 20 Stück), 
5 EL BBQ-Sauce, 200 g Bacon, 
300 g Joghurt, 3 TL Ajvar, 2 TL 
getrocknete Petersilie, 2 Lauch-
zwiebeln, 1 Zitrone

Zubereitung: Hähnchenfl ügel 
mit der BBQ-Sauce einpin-

seln, mit Bacon umwickeln und 
bei 180 Grad für circa 40 bis 
45 Minuten im Ofen backen. 
In der Zwischenzeit Joghurt, 
Ajvar, getrocknete Petersilie, 

Lauchzwiebelringe und Zi-
tronensaft verrühren. Bacon 
Hähnchenfl ügel mit dem Dip 
(vor dem Fernseher) anrichten 
und genießen.

Pokalverdächtige Fan-Snacks mit Gefl ügel

Einkaufstipp
Der Anpfiff für leckere 
Snacks beginnt bereits 
beim Einkauf. Achten Sie 
auf die deutsche Herkunft 
des Geflügelfleischs, zu 
erkennen an den „D“s 
auf der Verpackung. Die-
se stehen für eine streng 
kontrollierte heimische 
Erzeugung nach hohen 
Standards für den Tier-, 
Umwelt- und Verbrau-
cherschutz. 

W  eitere Rezeptideen für die 
heimische Stadioncouch unter

welove.deutsches-gefl ügel.dewelove.deutsches-gefl ügel.de

Pokalverdächtige Fan-Snacks mit Gefl ügel
-ANZEIGE-

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Kassensturz

Es steht Ihnen ein Experte mit langjähriger Erfahrung zur Verfügung
- sofortige Barauszahlung -

GOLD-, SILBER- & ANTIQUITÄTEN
Ankauf von Leder aller Art

Schmuck:
Gold & Silber

Gold- &
Silberketten,
Perlenketten,

Ringe, Ohrringe,
usw.

Uhren:
alle Marken von

Rolex, IWC, Omega,
Patek Philippe,

Audemars Piguet,
Armband- &

Taschenuhren, u.v.m.

Antikes:
Antike Ölgemälde,

alle Arten von Bildern, 
Antike Möbel,

Statuen aus Bronze oder 
Holz,

altes Spielzeug, uvm.

Lange Str. 85 · 33014 Bad Driburg
Tel. 05233/9499757 oder 0157/92366003

Bis zu 58 e/g für Ihr Altgold · Hausbesuche ab 18 Uhr möglich!

*nur in Verbindung
mit Altgold

DIE GRÖßTE
GRILLAUSSTELLUNG IN GANZ OWL!

GRILLSTAR.DE GMBH
BERLINER STR. 504
33334 GÜTERSLOH

www.grillstar.de/grillseminare

Wir haben durchgehend 

normal geöffnet!

wb-immo.de

Das Angebot? Überzeugend!
Der Service? Überzeugend!

Und wir? Überglücklich!

Der kürzeste Weg zum 

Traumauto: der 
Automarkt im

83% aller Anzeigenblatt-Leser, die an Sonderangeboten des
örtlichen Einzelhandels interessiert sind,

nutzen auch dessen Anzeigen im Anzeigenblatt
Ergebnisse einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bundesverbandes Deutscher Anzeigenblätter e.V.


